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Deutſches Reich
A Verlin 22 Okt Jn dem Beſtande des Bundes

raths ſind neuerdings mehrfache Veränderungen eingetreten
Der Geſandte Geh Legationsrath v Oertzen iſt als Bevoll
mächtigter für MecklenburgStrelitz in den Bundesrath ein
getreten und von demſelben in die aufgrund des Sozialiſten
geſetzes gebildete Reichskommiſſion gewählt worden Der ſtell
vertretende Bevollmächtigte kgl ſächſ Geh Rath von Watzdorf
iſt aus dem Bundesrath geſchieden Der Statthalter von
ElſaßLothringen hat aufgrund des Geſetzes betr die Ver
faſſung und Verwaltung Elſaß Lothringens den Unterſtaats
ſekretär v Köller als Kommiſſar in den Bundesrath ab

eordnet dagegen iſt der frühere Unterſtaatsſekretär jetzige
berpräſident von Weſtfalen Studt aus dem Bundesrath

ausgeſchieden

Die von allen Mitgliedern der bairiſchen Centrums
partei auch von Bucher und Rittler unterſchriebenen
kirchenpolitiſchen Anträge gehen dahin den Regenten
zu bitten das Miniſterium zu der Erklärung anzuweiſen daß
das Placetum regium ſich auf Glaubens und Sittenlehre
nicht erſtrecke ferner den altkatholiſchen Centralverein als eine
von der katholiſchen Kirche verſchiedene Religionsgeſellſchaft zu
behandeln und im Bundesrathe dahin zu wirken daß die
Wirkſamkeit des Jeſuitengeſetzes vom 4 Juni 1872 auf die
Redemptoriſten zurückgenommen werde

Die unerwartete Wendung welche die Dinge in Samoa
durch den Verzicht Malietoa s auf die Königswürde genommen
haben hat die ſeit Monaten als abgeſchloſſen betrachtete Ver
ſtändigung zwiſchen Deutſchland und Amerika vor eine neue
und unvorhergeſehene Probe geſtellt Die amerikaniſche
Regierung ift durch den Thronverzicht des ehemaligen Häupt
lings augenſcheinlich ebenſo überraſcht worden wie die deutſche
und da nach den Abmachungen der Berliner Ronferenz die
Mächte gerade in Bezug auf die Perſon Malietog s eine Ver
einbarung getroffen welche die Wahl des künftigen Köntgs
entſcheiden ſollte ſo iſt es leicht möglich daß durch die in
zwiſchen gegenſtandslos gemachte Vereinbarung die Streitfrage
zwiſchen beiden zunächſt betheiligten Mächten abermals in
ihrer ganzen Schärfe hervortritt Wie man dem londoner
Herald aus NewYork gemeldet hat die Nachricht über die

Abdankung Malietoa s zugunſten Mataafa s große Unruhe
im Staatsdepartement Waſhington verurſacht Die Handlung
ſo heißt es verurſache Verwickelungen bezüglich der Kon
vention die der Ratifikation ſeitens des Senats noch harre
Jm Staatsdepartement verlaute Deutſchland und Amerika
wollten alle Schritte verſchieben bis authentiſche Berichte
ihrer Vertreter in Apia eingegangen Wenn der amerikaniſche
Senat aus dem inzwiſchen Vorgefallenen in der That Anlaß
nehmen ſollte den berliner Beſchlüſſen ſeine Genehmigung zu
verſagen ſo wäre das ganze Werk der Samoafonferenz wieder
aufgelöſt und die Bemühungen eine Verſtändigung zu finden
könnten aufs neue beginnen

Das an der oſt afrikaniſchen Küſte zwiſchen der Nord
grenze von Witu und der Südgrenze der dem Sultan von
Witu gehörigen Station von Kism aju belegene Gebiet iſt
nach einer Bekanntmachung des Reichsanzeigers aufgrund der
mit den dortigen Sultanen und Häuptlingen geſchloſſenen
Verträge und vorbehaltlich wohlerworbener Rechte Dritter
unter den Schutz des deutſchen Kaiſers geſtellt
worden

Jn einer der Poſ Ztg von befreundeter Seite zu
gegangenen Zuſchrift über die politiſche Haltung der
Polen in Preußen wird behauptet daß das Polenthum
ein Netz von Vertrauensmännern nicht nur in Poſen Weſt
preußen und einem Theil von Oberſchleſien ſondern auch in
Maſurien und Litthauen ja ſelbſt in pommerſchen Bezirken
unterhalte Jn dieſen Gegenden würden polniſche Vertrauens
männer keinerlei Wirkſamkeit finden Litthauen welches den
nordöſtlichen Theil Oſtpreußens einnimmt ſteht dem Polen
thum durch ſeine Sprache und ſein evangeliſches Religions
bekenntniß völlig fremd gegenüber Die Maſuren die ein dem
Polniſchen nahe verwandtes Jdiom ſprechen unterſcheiden ſich

von den Polen durch die Religion und ſind von lebhafter Ab
neigung gegen polniſches Weſen und polniſche Wirthſchaft er
füllt welche Ausdrücke der Maſure in demſelben Sinne ge
braucht wie der Deutſche Beide Volksſtämme gehen übrigens
ohne beſondere Anſtrengung im Deutſchthum auf und jetzt
giebt es wenige kleine Striche in denen nur mafuriſch oder
litthauiſch geſprechen wird Dagegen könnte die Behauptung
des beſprochenen Artikels wohl für das katholiſche Ermland
Giltigkeit beſitzen
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Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Ztg

1 Sitzung vom 22 Oktober 2 Uhr
Abg v Levetzow eröffnet als Präſident der vorigen Seſſion

Graf Kleiſt Veiel Frhr v Buol und Pr Hermes
Eingegangen ſind Die Ueberſicht über die Banausführungen

und die Beſchaffung von Betriebsmitteln für die Reichseiſen
bahnen für 1888/89 der Reichshaushalts Etat Kontrolle
des Reichshaushalts und Landeshaushalts für Elſaß
Lothringen die Novelle zum Reich smilitärgeſetz

Die Verlooſung der Abtheilungen wird durch das proviſoriſche
Bureau vorgenommen werden

Der hierauf erſolgende Namensaufruf ergiebt die Anweſenheit
von 159 Mitgliedern das Haus iſt alſo nicht beſchlußfähig

e Sitzung Mittwoch 1 Uhr Wahl der Präſidenten und
der Schriftführer

Schluß 3 Uhr

Der Entwurf des Reichshanshaltsetats für 189091
balancirt in Ausgabe und Einnahme mit 1,208,664,739 M

Von den Ausgaben entfallen 849,614,835 M auf die
fortdauernden und 81,349,597 M auf die einmaligen Aus
gaben des ordentlichen Etats 277,700,307 M auf die ein
maligen Ausgaben des außerordentlichen Etats

I Fortdanernde Ansgaben
An den fortdauernden Ausgaben des ordentlichen Etats

partizipiren Der Reichstag mit 383,370 der Betrag iſt
der Etatsſumme des Etatsjahres 1889,90 gleich Reichskanzler
und Reichskanzlei mit 147,960 gleichfalls derſelben
Summe wie im laufenden Etatsjahr

Auf das Auswärtige Amt entfallen 8,835,515 M oder
316,661 M mehr als im laufenden Jahre Die letztere Summe
ſetzt ſich zuſammen aus Neuforderungen für zwei mit Wahr
nehmung von Direktorialgeſchäften beauftragte vortragende Räthe
für zwei vortragende Räthe und zwei neue Geheime Regiſtrator
ſtellen die mit der bereits bekannten Jnausſichtnahme der Bil
dung zweier eigenen Abtheilungen der einen für Perſonalien und
Generalien Ordens und Hofſachen Etats und Kaſſenſachen
ſowie geiſtlichen Angelegenheiten und der anderen für die An
elegenheiten der deutſchen Schutzgebiete zuſammenhängen aus

Mehrforderungen für die bei der ſteten Zunahme der Geſchäfte
im Auswärtigen Amt ſich als nothwendig herausſtellende Er
weiterung der Remunerirung von Hilfskräften und der ſächlichen
Ausgaben ſowie aus Neu und Mehrforderungen für die Ge
ſandtſchaften Konſulate und Schutzgebiete

Das Reichsamt des Jnnern nimmt von den forkdauern
den Ausgaben 8,516,384 M oder 143,212 M mehr als im Vor
jahre in Anſpruch

Die Verwaltung des Reichsheeres einſchl Baiern partizipirt
an den fortdauernden Ausgaben mit 376,800,813 M oder
6,629,006 M mehr denn im laufenden Etatsjahre Die Haupt
poſten der letzteren Summe entfallen auf das Kriegsminiſterium
mit 216,013 M auf die Militärintendanturen mit 233,650
auf die höheren Truppenbefehlshaber mit 231,900 M auf
Generalſtab und Landesvermeſſungsweſen mit 260,574 M auf
die Geldverpflegung der Truppen mit 899,041 auf das
Garniſonverwaltungs und Servisweſen mit 1,410,122 M auf
den Ankauf der Remontepferde mit 470,169 auf Reiſekoſten
und Tagegelder Vorſpann und Transportkoſten mit 115,126
auf das Artillerie und Waffenweſen mit 1,168,184 M auf die
techniſchen Jnſtitute der Artillerie mit 106,905 auf Wohnungs
geldzuſchüſſe mit 319,079 M und auf den Zuſchuß zur Militär
wittwenkaſſe mit 124,388 M Für die Naturalverpflegung
ſind 95,081 M weniger als im laufenden Etat angeſetzt

Was die Mehrforderung für das Kriegsminiſterium be
trifft ſo iſt dieſelbe der Hauptſache nach durch eine nothwendig
werdende Vermehrung der in dem Miniſterium beſchäftigten

Kräfte Jnsbeſondere ſind es die techniſchen Angelegen
heiten des Waffen Munitions und Trainweſens welche Zeit

die Sitzung und beruft zu proviſoriſchen Schriftführern die Abgg

und Arbeitskraft des Direktors des Allgem Kriegsdepartements
in übermäßiger Weiſe in Anſpruch nehmen Es iſt deshalb vor
geſehen dieſes Arbeitsfeld welches die Bewaffnung des Heeres
das weite Gebiet der Erfindungen der Verſuche und der Fabri
kationen umfaßt abzugliedern und daraus ein ſelbſtändiges in
drei Abtheilungen zerfallendes Departement zu bilden Die
Organiſationsänderung ſoll in der Weiſe zur Ausführung kommen
daß dem Allgemeinen Kriegsdepartement die Armeegabtheilung
und Jngenieurabtheilung unverändert verbleiben die bisherige
Infanterie und Kavallerieabtheilung zu einer Abtheilung ver
einigt wird und von der en ee und Kavallerieabtheilung
ſowie von der als ſolcher beſtehen bleibenden Artillerieabtheilundie auf die Technik des Waffen Munitions und Tratnweient
bezüglichen Angelegenheiten auf zwei Abtheilungen des neu zu
bilbenden 4 Waffen Departements übergehen welchem außer
dem die bisherige techniſche Abtheilung unverändert zutritt
Außerdem iſt eine Vermehrung der Zahl der Reſerenten bei der
Jnſanterie Artillerie Jngenieur und techniſchen Abtheilung
der ptragenden Räthe vom Civil und von Bureaubeamten vor
geſehen

Ein großer Theil der weitern Mehrforderungen wird durch die
Aufſtellung von zwei neuen Armeecorps bedingt Jns
geſammt ſind infolge dieſer Aufſtellung in der fortdauernden
Ausgabe 1,502,240 M mehr ausgeworfen Davon entfallen
478,888 M auf die Einrichtung von 2 Generalkommandos 2
Corpsintendanturen und die Verſtärkung des Perſonals der General
militärkaſſe 149 6097 M auf die Errichtung von 3 Diviſionsſtäben
ſowie Anſatz von 2 Kavallerie Jnſpektoren Generallientenants
nebſt Adjutanten Rittmeiſter II Klaſſe anſtelle der eingehen
den Kommandos der Kavalleriediviſionen des 1 und 15 Armee
corps 91,145 M auf die Errichtung von 5 Jnfanterie Brigade
ſtäben 111,018 M anf die Errichtung von 6 Kavallerie Brigade
ſtäben 39,264 M auf die Errichtung von 2 Feldartillerie Brigade
ſtäben ſowie Verſtärkung der Militär Reitinſtituts 173,186 M
auf die Errichtung von 5 Jnfanterie Regimentsſtäben 121,516 M
auf Errichtung von 4 Feldartillerie Regimentsſtäben unter Fort
fall von 2 Abtheilungsſtäben der Feldartillerie 54,144 M auf
die Errichtung von 2 Traindepots in Metz und in Danzig
71,912 M auf die Erhöhung des Etats von 7 Bataillonen Jn
fanterie um je 4 Sekondelieutenants 4 Sergeanten 8 Unteroffiziere
12 Gefreite unter Abſetzung von je 24 zuſammen 168 Gemeinen
38,382 M auf den Neuanſatz von Proviantdirektor Proviant
meiſter 2c den Reſt auf Mehrbedarf zur miethsweiſen Beſchaffung
der erforderlichen Garniſoneinrichtungen Mehrbedarf an Servis
2c Erſparniſſe ſind eingetreten infolge des Fortfalls von 2
Landwehrinſpektionen und künftigen Fortfalls der Stellen der
Kommandanten von Frankfurt a Altona Hannover Saar
louis und Torgau ſowie des Fortfalls von 2 Feldartillerie Abh
theilungsſtäben

Aus dem Kapitel Höhere Truppenbefehlshaber wäre
noch zu erwähnen daß die Abſetzung der Stelle des Train
inſpecteurs erfolgt iſt weil beabſichtigt wird die Trainbataillone
völlig den Generalkommandos bezw den Feldartilleriebrigaden zu
unterſtellen Dagegen iſt für die Verwaltung des Trainmaterials
die Errichtung einer Traindepotinſpektion ins Auge gefaßt

Jn dem Kapitel Geldverpflegung der Truppen ſind
459,000 M mehr für Gefechts und Schießübungen im Gelände
und ſonſtige beſondere Uebungen ausgeworfen 60,000 M hier
von werden verlangt um den Lieutenants und jüngeren Haupt
leuten Reitunterricht geben laſſen zu können Der Reſt ſoll zur
beſſeren Ausbildung der Mannſchaft in der Handhabung und
gefechtsmäßigen Verwendung der Feuerwaffe verwendet werden
Exerzierplatz und Schießſtand geſtatten nur die Grundlage der
Ausbildung zu legen ihre Durchführung läßt ſich nur erreichen
durch zahlreiche das ganze Jahr hindurch fortgeſetzte Gefechts
übungen im wechſelnden Gelände beſonders ſolche mit ſcharfen
Patronen und möglichſt unter gleichzeitiger Betheiligung aller
Waffengattungen Für derartige Uebungen ſind nun bei dem
Fortſchreiten der Bodenkultur geeignete Landſtrecken immer
ſchwerer zu finden Die Truppen ſind zu längeren Märſchen oder
Transporten genöthigt um brauchbares Gelände zu erreichen ſie
müſſen einmal dort für mehrere Tage Biwack bezw Ortsunterkunft
beziehen Die bisher für alle dieſe Zwecke vorgeſehenen Fonds
haben ſich nicht als genügend für die dringendften Anforderungen
nach dieſer Richtung heranusgeſtellt

Die Erhöhung der Forderung zum Ankauf von Remonte
pferden iſt vornehmlich bedingt durch die Erhöhung des
Durchſchnittsbetrages ſür ein Pferd von 655 auf 715 M 60 M
für 7443 Pferde

Die Vorſpann und Transportkoſten haben ſich um
100,000 M erhöht hauptſächlich weil es ſich als nothwendig
herausgeſtellt hat wenigſtens einen Sanitätsoffizier für jedes
Jnfanterie und Jägerbataillon ſowie für jede Feldartillerie
Abtheilung beritten zu machen weil die betr Aerzte bei der hisherigen Seſorberuug auf Vorſpannwagen den Truppentheilen

beim Durchſchreiten des Geländes für die Entwickelung aus der
Marſchkolonne in eine Stellung oder aus einer Stellung in die

134 ParbaraRoman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen
von A Brauns

Fortſetzung

Sie wandte ſich mit ihrer natürlichen ſtattlichen Anmuth
und Würde ab in ihrem Ausſehen war abgeſehen von ihrer
intenſiven Bläſſe nichts Befremdendes wahrzunehmen Ein
bewundernder Schimmer glänzte in Bryants blauen Augen
auf ſie beſaß Muth und dieſe Charaktereigenſchaft flößte
ſelbſt ſeiner gemeinen Seele Achtung ein

Wenn Sie Muße zum Ueberlegen gehabt, äußerte er mit
vollkommener Gelaſſenheit wird noch eine Unterredung er
forderlich ſein Es iſt über ſo Verſchiedenes ein Uebereinkommen
zu treffen wiſſen Sie

Jch muß ihn ſprechen, murmelte ſie IJch will nichts

Er iſt jetzt in Leeds Wenn Sie
weiter hören bis ich ihn geſprochen

Wie es Jhnen beliebt
ihm telegraphiren können Sie ihn morgen ſprechen Sie
werden nicht gern ſchreiben wollen

Sie ſchritten neben einander aus dem Bosket in die Allee
und traten auch zuſammen ins Haus Walter Bryant be
obachtete ſie als ſie langſamen doch feſten Schrittes die
eichenen Treppenſtufen hinauf ging erhobenen Hauptes ſtolzen
und ruhigen Blickes die Lippen farblos doch ſtill und feſt

Sie beſitzt Muth, murmelte er für ſich doch hierfür
wird er nicht ausreichen

Dann ſah er ſie nicht mehr Erſt aus dem Bereich ſeiner
ſcharfen Beobachtung wankte ſie taumelnden Schrittes und
ſtumpfen Auges niedergeſchmettert tiefgebeugt verzweifelt
Mylady s Korridor hinab
Als ſie ihre Gemächer erreichte fand ſie ſie leer ihr

Mädchen ſäumte bis ſie durch die Klingel herbeigerufen ward
Mechaniſch ſchloß Barbara die Thüre warf ihr Pelzwerk ab
und ſank in ihrem Ankleideziumer aufs Sopha Sie fühlte
ſich ſterbensmatt froſtig betänbt aber der Segen der Be
wußtloſigkeit war ihr verſagt Ein furchtbares bangevolles
Entſetzen umſchwebte ſie mit ſeinen wuchtigen umnachtenden

Schwingen nur mühſam vermochte ſie Athem zu ſchöpfen in
den Augen lag bitteres Weh und Scham Kein anderer Ge
danke hatte jetzt noch Raum in ihrer Seele denn allein der
ihrer Schmach ihres eigenen Schimpfes das war das
einzige lebendige Bewußtſein Daß ſie die ſich in den Augen
der Welt ſo ſtolz gehalten die in dem Kreiſe in welchem ſie
ſich bewegt eine Königin geweſen war der Gedanke an
ſich war ſchon zu entſetzlich ſie verſuchte ihn von ſich zu
ſcheuchen

Es war nicht wahr es konnte nicht wahr ſein Ehe er
ſie an ſein Herz und in ſein Schloß aufgenommen ehe er ſie
vor der Welt als ſeine Nichte und Erbin anerkannt würde
Lord Elsdale ſich ſicherlich vergewiſſert haben daß ſie es in
Wirklichkeit auch war er würde eine Angelegenheit von ſolcher
Wichtigkeit nicht dem Ungefähr überlaſſen oder auch der Be
hauptung eines Schauſpielers allein vertraut haben von dem
er nur wenig wußte und den er mit der hochmüthigen Gleich
giltigkeit betrachtete mit der er auf dergleichen Leute herab
ſah Er mußte die Sache doch ganz gründlich haben unter
ſuchen laſſen und zufriedengeſtellt worden ſein Bryant war
falſch niedrigdenkend perfid ſeine Verſicherung war falſch
geweſen wie er ſelbſt Es war nicht wahr

Sie ſprach ſich dies zu wiederholten malen vor ſie redete
ſich ein daß er gelogen daß er von dem geheimen Wunſch
getrieben ſei ſie in ſeine Gewalt zu bekommen Er ärgerte
ſich weil ſie ihn mit Kälte behandelte er hegte Groll gegen
Mark Robſon und war beſtrebt ihm durch ſie wehe zu thun
Er hatte vielleicht ihre geheime Beſorgniß daß er ihren Beſuch
bei Mark Robſon veröffentlichen könnte ihr abgemerkt hatte
eher feig gehalten und wollte aus ihrer Feigheit Nutzen

ziehen
All dieſe muthmaßlichen Beweggründe für Bryants Hand

lungsweiſe ſprach ſie ſich immer und immer von neuem vor
nachdem ihr einigermaßen die Denkkraft zurückgekehrt war
denn anfangs vermochte ſie weder zu denken noch Schlüſſe zu
ziehen ſie konnte nur leiden Aber obgleich ſie immer
wieder jenes Ableugnen murmelte ſo blieb es doch in der
Tiefe ihrer Seele wenn auch mit undeutlichen Lettern ſtehen
daß Bryants Darſtellung wohl auf gewiſſe Thatſachen baſirt
ſein könnte Die Geſchichte welche er erzählt trug wenigſtens

den Schein der Wahrheit Sie ſelbſt hatte ſich oft gewundert
daß ſie ihrer Mutter wenigſtens der Mutter welche ſie
gekannt nicht ähnlich ſein ſollte daß ſie auch von ihrem Vater
keinen Zug der Aehnlichkeit haben ſollte

Sie hätte mich nicht ſo innig lieben können wenn ich nicht
ihr eigenes Kind geweſen, ſagte ſie ſich als all die Liebe und
Zärtlichkeit und Sorgfalt die in ihren früheſten Kinderjahren
ſie getragen ihr wieder ins Gedächtniß kam und bei dieſer
Erinnerung füllten ſich ihre Augen mit Thränen

Sie ſtand von der Chaiſelongue auf und bewegte ſich lang
ſam durchs Zimmer Jhre ganze Umgebung waren Beweiſe
von Reichthum und Luxus Auf dem Tiſche ſtand ihr großer
Schmuckkaſten der die Juwelen enthielt welche ihr den Neid
aller anderen jungen Mädchen ihres Alters und Ranges zu
gezogen daneben ihr Reiſe Neceſſaire mit den goldgeſtöpſelten
Flaſchen und dem Perlmuttermonogramm es war geöffnet
ihr Sealskin Mantel der eine Summe gekoſtet hatte die ihr
in ihren früheren Verhältniſſen ein Vermögen gedünkt lag
auf den Dielen wo ſie ihn hingeworfen Das Gemach mit
ſeiner geſammten koſtbaren Ausſtattung ſchwand auf einen
Augenblick vor dem phyſiſchen Auge und vor dem geiſtigen
ſtieg das kleine Schlafzimmer auf mit ſeinem gemalten hölzernen
Bettkranze und den ſchneeweißen Köpergardinen das ihr ſolch
ein reines reizendes Neſtchen erſchienen als ſie friſch aus
dem Penſionat wo Marks treue Fürſorge ſie untergebracht
gehabt zurückgekehrt war Wie kahl und ſchlicht es ihrem
verwöhnten Auge jetzt vorkam Wie vermöchte ſie in jenes
Leben ſich wieder hineinzufinden und all dieſe herrlichen
Sachen welche ihr das Leben ſo glänzend ſo angenehm und
beglückend geſtaltet aufzugeben

Ach welche Thorheit welcher Unſinn Sie ſorgte ſich
gleich als ob Bryants Ausſage wahr ſtatt falfch ſei Sie
hielt all dieſe Schätze ſicher in ihrem Beſitz ſie war Lord
Elsdale s Nichte keiner vermochte ſie aus ihrer Stellung
zu verdrängen und bald würde ſie eine noch ſtolzere un
anfechtbarere Würde erlangen ſie würde Lord Keiths
Gemahlin werden

Bei dieſem Gedanken kehrte die Farbe in ihr bleiches
Antlitz zurück ſie warf Beſorgniß und Bangen von ſich Der
Stolz welcher ſo gewaltig und groß in ihr behauptete ſeine
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andere ca folgen und ſomit auch die erforderliche Hilfe nicht
en könnenr je Mehrferderungen bei dem Artillerie und Waffen

weſen finden ihre läuterung hauptſächlich in der infolge der
atigehabten Vermehrung der Waffen und Materialbeſtände bei

Artilleriedepots nothwendig werdenden eng des
eug und Feuerwerksperſonals und in den Mehranſätzen infolgeWenn der Arbeitergeſtellung ſeitens der Truppen Die den

Truppen obliegende S von Arbeitern für die Artillerie
bepots hat nämlich die Ausbildung der Mannſchaft ſo geſchädigt
daß eine Entlaſtung der Truppen durch Verwendung von Civil
arbeitern zu denjenigen Arbeiten zu deren Ausführung nicht
Soldaten an und für ſich erforderlich ſind dringend geboten iſt

Die Etatsſtärke des deutſchen Heeres beträgt für das
Etatsjahr 1890/91 19,733 Offiziere 55,727 Unteroffiziere 898
erbeten e 5530 Unteroffiziere und 13,920 Gemeine

r Spielleute 379,438 Gefreite und Gemeine 3678 Lazareth
ebilfen 9218 Oekonomiehandwerker 1799 Militärärzte 856Kehlneige Militär Muſikinſpizienten Luftſchiffer 534 Roß
rzte 818 Büchſenmacher und Waffenmeiſter 93 Sattler und

88,302 Dienſtpferde
Auf die Marineverwalung entfallen von den fortdauernden

Ausgaben 38,287,595 M oder 2,554,275 M mehr als im laufen
den Etatsjahre Die Hauptpoſten der Mehrausgabe entfallen
mit 545,182 M auf das Militärperſonal mit 597,500 M auf
die Jndienſ haltung der Schiffe und Fahrzeuge mit 433 450 M
auf die Naturalverpflegung mit 315,135 M auf den Werftbetrieb
und mit 560,624 M auf das Torpedo und Minenweſen

Was das Kapitel Militärperſonal betrifft ſo iſt darin
eine Neuforderung des Gehalts für einen Vizeadmiral vorgeſehen
der die alljährlich zu beſonderen wichtigen Uebungen unter der
Benennung Manöverflotte aus einigen Geſchwadern zuſammen
n err Streitkräfte die bisher von den Stationschefs oder
n Marineinſpekteuren geleitet wurden dauernd zu kommandiren

PJo Auch ſind neue Stellen im Offizierkorps der Marine
infanterie und im MaſchinenJngenieurperſonal bei den Deck
offizieren c vorgeſehen

Nach dem Jndienſthaltungsplan wird beabſichtigt im
Jahre 1890/91 in Dienſt zu halten für den auswärtigen Dienſt
ein Kreuzergeſchwader einen Kreuzer und ein Kanonenboot für
die weſtafrikaniſche Station eine Kreuzerkorvette und einen
Kreuzer für die oſtafrikaniſche Station zwei Kanonenboote für
die oſtaſiatiſche Station einen Kreuzer für die auſtraliſche Sta
tion und ein Stationsfahrzeug für die Mittelmeerſtation Gegen
den Jndienſthaltungsplan für 1889,90 iſt danach für die oſt
afrikaniſche Station eine Kreuzerkorvette mehr vorgeſehen da

egen zwei Kreuzer weniger für die weſtafrikaniſche Station ein
euzer weniger für die auſtraliſche Station desgleichen ein

Kanonenboot Für Schul und Uebungszwecke iſt beabſichtigt in
Dienſt zu halten ein Uebungsgeſchwader von 4 Panzerſchiffen
1 Kreuzerkorvette 1 Aviſo ein Manövergeſchwader von 4 Panzer
ſchiffen und 1 Aviſo Reſervediviſionen von 2 Panzerſchiffen 1
Panzerfahrzeug 2 Torpedodiviſionsbooten eine Panzerfahrzeugs
flottille von 3 Panzerfahrzeugen eine Torpedobootsflottille von
1 Aviſo 2 Torpedodiviſionsbooten und 12 Torpedobooten und
1 Kadettenſchulſchiff An Seezulagen werden für dieſe vermehrte
Jndienſthaltung 289,000 M mehr verlangt Desgl für Jnſtand
haltung und Reparaturen der Schiffe 490,000 M mehr

Die Mehrforderung für die Naturalverpflegung wird in
erſter Reihe durch die nothwendige Erhöhung der Schiffsverpflegung
ervorgerufen Die letztere wird dadurch berbeigeführt daß von

dem für 1889/90 berechneten Bedarfe aus den Beſtänden des Vor
ahres ein Betrag von 100,000 M abgerechnet werden konnte

äre dies nicht geſchehen ſo würde jetzt nicht eine Mehrforderung
ſondern eine Minderforderung zu ſtellen geweſen ſein

Die Mehrforderungen für den Werftbetrieb ſind einmal
durch eine beabſichtigte anderweitige Organiſation des höheren
techniſchen Perſonals in Bezug auf Chargengliederung Rang
und Einkommensverhältniſſe bedingt Der größte Theil der
e vrderungen iſt indeſſen in die ſachlichen Ausgaben ein
geſtellt

Die Mehrforderung für das Torpedo und Minenweſen
ſoll hauptſächlich zur Aptirung der vorhandenen Torpedos ver
wendet werden

Die Reichsjuſtizverwaltung nimmt an den fortdauernden
Ausgaben mit 1,860,096 M 8500 theil das Reichs
ſchatzamt mit 303,509,268 M 16,775,802 das Reichs
eiſenbahnamt mit 299,830 M 1590 der Etat der
Reichsſchuld mit 46,622,500 M 9,039,000 wobei ſich
der Mehrbedarf namentlich durch die in Ausſicht ſtehende Er
Phnng der Verzinſung der 3 prozentigen Reichsſchuld und der

erzinſung der Mittel erklärt welche zur Deckung einmaliger
Ausgaben aufgrund von Anleihegeſetzen durch Ausgabe von Schatz

anweiſungen aufgenommen werden der Etat des Rechnungs
hofes mit 555,048 der gleichen Summe gegenüber dem
laufenden Jahre der Etat des Allgemeinen Penſionsfonds
mit 37,958,563 M 3,447,727 der Etat des Reichs

h mit 25,837,893 M 336,950 Dieermehrung der fortdauernden Ausgaben gegen das laufende
Jahr beträgt unter Abzug der Verminderung 27,620,813 M

m

II Ausgaben des ordentlichen Einmaligen Etats
Von den einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats die ins

eſammt 81,349,597 M betragen entfallen 458,800 M oder345,200 M weniger als im l J auf das Auswärtige Amt
An Mehrausgaben ſind dabei 10,000 M für die Subvention der
zoologiſchen Station des Profeſſors D Dohrn in Neapel und
166,800 M für den Zuſchuß zur Beſtreitung der Verwaltungs
ausgaben im ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiet eingeſtellt Die
Erhöhung der letzteren Poſition iſt einmal deshalb ins Auge ge
faßt weil eine Vermehrung der Polizeimacht zur Wahrung der
Autorität der Beamten und zum Schutze derſelben bei Aus
führung der von ihnen erlaſſenen Anordnungen im ſüdweſtafritanſſchen Schutzgebiet ſich als unentbehrlich erwieſen hat Es

wird beabſichtigt die bisher aus 21 Mann nebſt 2 Offizieren
beſtehende berittene deutſche Truppe auf etwa 50 Mann zu er
höhen und derſelben ein Kontingent Eingeborener beizugeben
Insbeſondere ſoll die Truppe auch zur Ueberwachung der Ein
fuhr von Waffen und Munition dienen Sodann iſt die Er
höhung der betr Poſition durch die Einſetzung einer von Reichs
wegen zu beſtellenden Berg behörde veranlaßt Die finanzielle
Lage der Schutzgebiete von Kamerun und Togo iſt wieder eine
ſolche daß die in denſelben aufkommenden Einnahmen zur Deckung
der lokalen Ausgaben ausreichen werden Als Beihilfe für
Förderung des auf Erſchließung Centralgfrika s und anderer Länder
gebiete gerichteten wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen ſind auch diesmal
150,000 M ausgeworfen und zwar zur Durchführung der zur
Zeit ſich in Afrika befindenden drei in ihrer Ausdehnung auf
mehrere Jahre berechneten deutſchen Expeditionen welchen die
wiſſenſchaftliche Erforſchung der ausgedehnten Hinterländer des
Kamerungebietes und des Togogebietes zur Aufgabe geſtellt iſt
Die Minderausgaben erklären ſich durch Fortfall des Poſten für
Ankauf bezw Ausbau von Geſandtſchafts und Konſulatsgebäuden
ſowie der für Maßregeln zur Unterdrückung des Sklaven
handels und zum Schutze der deutſchen Jntereſſen
in Oſtafrika ausgeworfen geweſenen Summe Welche Beiträge
für dieſen Zweck im Etatsjahre 1890/91 erforderlich ſein werden
hat ſich noch nicht überſehen laſſen und iſt deshalb die Ein
bringung eines Nachtragsetats vorbehalten

Das Reich samt des Jnnern belaſtet den ordentlichen Etat
der einmaligen Ausgaben diesmal mit 456,635 M oder 41,554 M
weniger als im l J Zu Remunerationen Tagegeldern und
Fuhrkoſten der Reichsbeſchwerdekommiſſion iſt nur die Hälfte der
ſonſt üblichen Summe eingeſtellt weil das Geſetz vom 21 Okt
1878 gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial
demokratie nur bis zum 30 Sept 1890 Geltung hat Zur Er
richtung des Dienſtgebäudes für das Patentamt wird die letzte
Rate gefordert Außerdem ſind als Beitrag zu den Koſten des
im Jahre 1890 zu Berlin ſtattfindenden internationalen medizi
niſchen Kongreſſes 80,000 M ausgeworfen Es iſt dies mit
Rückſicht darauf geſchehen daß die erheblichen Aufwendungen
welche dieſe Kongreſſe mit ſich bringen erfahrungsmäßig in den
Beiträgen der Mitglieder nur zum Theil ihre Deckung finden
und infolgedeſſen ſchon bei früheren Gelegenheiten namentlich
bei den letzten Kongreſſen in Kopenhagen und Waſhington zur
Beſtreitung der Koſten ſeitens der betreffenden Regierungen be
trächtliche Zuſchüſſe aus öffentlichen Fonds gewährt worden ſind

Die Poſt und Telegraphenverwaltung verlangt im
ordentlichen Etat der einmaligen Ausgaben 6,791,1659 M

1,064,299 Zur Herſtellung neuer Dienſtgebäude werden
erſte Raten verlangt für Burg Reg Bez Magdeburg Duis
burg Eberswalde Glogau Lahr Baden Landsberg
a e Luckenwalde Marienburg WeſtprOſterode Harz Zeitz Krefeld Homburg v d
Glauchau und Straßburg Elſaß

Für die Reichsdruckerei ſind 478,150 M 240,850 aus
geworfen für die Verwaltung des Reichsheeres 40,127,895
Mark 19,663,581 Von den Neu bezw Mehrforderungen
wären aus dem preußiſchen c Etat hervorzuheben 700,000 M
werden für Entwürfsbearbeitung Grunderwerb und Herſtellung
der dringendſten Magazin c Anlagen infolge der Formirung
zweser Armeecorps verlangt 600,000 M zum Neubau einer
Konſervenfabrik in Spandau 1,353,420 M zur Beſchaffung der
neuen Ausrüſtung der Kavallerie 600,000 M für den Neubau
einer Kaſerne für Garde Jnfanterie Regiment in Berlin zweite
Rate erſte Baurate 20,000 M für Neubau und Ausſtattung
einer katholiſchen Garniſonkirche zu Berlin als erſte Rate die
geſammten Baukoſten ſind auf 800,000 M veranſchlagt
120,000 M für Neubau und Ausſtattung einer zweiten evan
geliſchen Garniſonkirche in Berlin erſte Rate die Geſammt
koſten ſind auf 870,000 M veranſchlagt Neubauten und
Kaſernen ſind u a in Ausſicht genommen in Allenſtein
Gumbinnen Jnſterburg Königsberg i Pr Gneſen Stettin
Stolp Oppeln St Johann Saarbrücken Osnabrück Frei
burg i Karlsruhe Danzig Graudenz Oſterode Straß
burg i E St Avold Metz Mörchingen 145,000 Mark
ſind als erſte Rate für die Wiederherſtellung der St Pantaleons
Garniſon Kirche in Cöln aufgeworfen deren auf den Etat zu

übernehmende Koſten auf 231,000 M abgeſchätzt ſind 554,000
bezw 313,000 M werden zur Errichtung und zum Neubau von
Montirungskammergebäuden in den an der Oſtgrenze bezw Weſt

Herrſchaft ſie wollte dieſem Manne jetzt da die erſte Er
ſchütterung vorüber zeigen wie wenig ſie ihn fürchte er
ſollte nicht wagen ſie abermals zu beleidigen

Sie zog das Sergekleid aus welches ſie für ihren Morgen
ſpaziergang angelegt hatte und ſchlüpſte in ihren Schlafrock
löſte ihre dunkelbraunen welligen Flechten und ließ das offene
Sen um ſich herum und auf ihren peignoir fallen Dann
chellte ſie ihrer Zofe aber immer noch von einem Schwäche

gefühl befangen ſetzte ſie ſich bis zu deren Eintreten aus
Fenſter

Die Taſſe Thee welche das Mädchen ihr gebracht belebte
ihre Lebensgeiſter etwas aber der Spiegel zeigte ihr ein recht
bleiches Bild und es entging ihr keineswegs daß ihr Mädchen
ſie mit recht verwunderten neugierigen Blicken anſchaute
wenn es ſeinem Erſtaunen auch nicht in Worten Ausdruck zu
geben wagte

Aber Bläſſe und Mattigkeit erhöhten noch ihren Zauber
Als ſie ſpäter in dem enganſchließenden Tuchkleide ins Früh
ſtückszimmer trat mußte Walter Bryant ſich geſtehen daß
ſie eine ſeines Stahles würdige Feindin ſein würde Seine
ſcharf beobachtenden Augen bemerkten auch daß ſie obgleich
ſie ihren Thee haſtig trank von den leckern Dingen auf der
Tafel faſt nichts berührte aber ſie ſprach gleich lebhaft wie
r Weiſe war und las ihre Briefe mit ruhiger und heiterer

razie
Dennoch litt ſie im Gemüth fürchterlich Die Gewalt

welche ſie ſich authun mußte um ihre Aufmerkſamkeit vor dem
Abſchweifen zu hüten das Ohnmachtsgefühl welches ſie jedes
mal anwandelte wenn Bryant das Wort an ſie richtete und
die Selbſtüberwindung die es ſie koſtete um ihm Antwort zu
geben zog ihr die Farbe von den Lippen und das Leben aus
dem Herzen während das heitere Geplauder und Lachen um ſie
herum ſeinen Fortgang nahm bis das Frühſtück beendet war

Barbara fühlte ſich furchtbar vereinſamt unter dieſer
fröhlichen Schaar von Gäſten Mit allen war ſie mehr oder
weniger nahe bekannt für die liebenswürdige kleine Dame
des Haufes empfand ſie aufrichtige Hochachtung ſelbſt Zu
neigung Aber unter dieſen allen befand ſich nicht eine einzige
an welche ſie ſich in ihrer Bedrängniß hätte wenden der ſie
hätte Vertrauen ſchenken können Selbſt wenn Lord Keith
auf Darley anweſend geweſen ſo hätte ſie ihm dies nicht
ſgen nein er wäre der letzte dem ſie ihre Angſt hätte

mittheilen können Erhaben wie ihre Stellung war fühlte
ſie ſich doch eigenthümlich freundlos und verlaſſen Sie be
ſaß nur einen einzigen wahren Freund den Mann der
trotzdem ſie in ihrer Untreue und Undankbarkeit ſich von ihm
gewendet vor kurzem erſt wieder ihr Beweiſe wahrer und
aufrichtiger Freundſchaft gegeben hatte

Wenn ich Jhnen zu irgend einer Zeit zu dienen vermag
oder wenn Sie eines Freundes bedürfen ſo denken Sie an
Jhren alten Vormund

Jetzt gedachte ſie ſeiner ihr ſchmerzendes Herz flog zu ihm
in ſeiner Noth Sie ſehnte ſich nach ſeiner Gegenwart nach
ſeinem Rath nach ſeiner Betheuerung daß das Schreckliche
was ſie vernommen eine Lüge ſei Aber ſie kannte keinen
Weg wie ſie zu ihm gelangen ſollte

Nach dem Frühſtück fand Probe in dem Bijou Theagter ſtatt
eine Probe ſo fehlerhaft und lärmend wie dergleichen ge

meiniglich unter Dilettanten ausfallen Mr Bryants Takt
und Geduld waren bewundernswerth Selbſt Barbara konnte
nicht umhin anzuerkennen wie gelaſſen und doch mit welcher
Beſtimmtheit er ſich geltend machte und auch die Achtloſeſten
von der Geſellſchaft zwang ſeinem Einfluß ſich zu fügen
während ſein abgeſchliffenes Weſen ihn nie verließ

Barbara ſtürzte ſich mit einer Art von Deſperation in ihre
Rolle Sie bemühte ſich derſelben ihr ganzes Jntereſſe zu
zuwenden um die Scene in dem Bosket einigermaßen zu
vergeſſen Walter Bryant erinnerte ſie durch ſein Benehmen
in keiner Weiſe daran Er zeigte ſich vollkommen ehrerbietig
und zart kein Blick der Augen rief den Ausdruck vom
Morgen zurück Zuweilen kam Barbara der Gedanke daß
alles nur ein häßlicher Traum geweſen daß ſie ſich das
Gräßliche während der ruheloſen Nacht eingebildet

Jch muß verſuchen die nächſte Nacht beſſer zu ſchlafen,
ſagte ſie ſich mit mattem herbem Lächeln

Sie ſtand hinter den Couliſſen des Theaters auf ihr
Stichwort wartend als ihr ein Telegramm überbracht

wurde Sie öffnete es ohne jeglichen anderen Gedanken als
daß es von Lord Elsdale geſandt worden ſei Aber es war
ohne Unterſchrift des Abſenders und der Wortlaut war
folgender

Jch werde von 3 bis 5 im RoyalHotel Arlington ſein
wenn es Jhnen paſſen ſollte mit mir daſelbſt zuſammen

zukommen Fortſ folgt

grenze neu zu belegenden Ortſchaften 274,000 M zurKe ffung von Ferngläſern für die Militärſchießſchule ſowie die
Jnfanterie und KavallerieTruppentheile Es ſollen ſich künftig
bei der Tragweite der modernen Schußwaffen nicht bloß die Of
fiziere und Offizierſtellvertreter im Beſitze von Ferngläſern be
finden ſondern auch mindeſtens bei jeder Kompagnie und Eskadron
noch einige Unteroffiziere Jn den Etats jür Sachſen und Würt
r werden zu dem gleichen Zweck 27,000 bezw 17,800 M
verlangt

Jn dem ordentlichen Etat der einmaligen Ansgaben für die
Marineverwaltung mit 47,312,020 M 33,992 850
von denen 34,972,000 M auf Anlethemittel zu übernehmen ſind
werden außer den bereits durch eine Denkſchrift zum vorigen
Etat begründeten Neubauten von Schiffen erſte Raten zum Be
trage von je 1,400,000 M zu Bauten der Kreuzer Erſatz
Adler und Erſatz Eber verlangt ſowie 1 Millionen als erſte
Rate zum Bau eines Aviſos für größere Kommandoverbände
Die Erfahrung heißt es in der Begründung zur letzten Forde
rung welche während des letzten Jahres bei den im größeren Um
fange ſtattgehabten Flottenübungen gemacht ſind haben die Nothwen
digkeit ergeben in Zukunft an die Leiſtungsfähigkeit des einem größe
ren Kommandoverbande zuzuteilenden Aviſos bedeutend erhöhte An
forderungen zu ſtellen Um allen Anſprüchen an die Leitun
der Operationen und die Befehlübermittelung zu genügen mu
bei der Flotte wenigſtens ein Fahrzeug vorhanden ſein welches
unter allen Umſtänden in Bezug auf Schnelligkeit und Seetüch
tigkeit den Erforderniſſen der Jetztzeit voll entſpricht und welcheszugleich imſtande iſt längere Reiſen mit größerer Geſchwindig
keit zurückzulegen Dieſe Anforderungen bedingen infolge der
Nothwendigkeit erhöhter Maſchinenleiſtungen und eines größeren
Kohlenvorraths ſowie der Seefähigkeit bei jedem Wetter be
deutend größere Abmeſſungen als die übrigen Aviſos ſie beſitzen
Dieſe Abmeſſungen ſind aber für das Fahrzeug durchaus noth
wendig um das Hauptquartier und das Gefolge Sr Maj des
Kaiſers aufnehmen zu können ſobald derſelbe ſich zur Leitung
der maritimen Operationen der Flotte einſchifft Dieſem Zweck
hat bisher S M S Hohenzollern gedient welches als Aviſo
A in den Jahren 1874 bis 1876 erbaut worden iſt und auch bei
den letzten Flottenmanövern als Kaiſerliche Yacht Verwendung
gefunden hat Die rapide Entwickelung des Schiffsbaues und die
Nothwendigkeit einer größtmöglichen Geſchwindigkeit für ſolche Fahr
zeuge laſſen die Hohenzollern nach den neueſten Erfahrungen nicht
mehr geeignet für jenen Zweck erſcheinen auch genügt dieſelbe in ihren
räumlichen Verhältniſſen durchaus nicht zur Unterbringung der
jenigen Perſonen welche ſowohl für die Zwecke der militäriſchen
Leitung als auch für die Fortführung der Staatsgeſchäfte un
mittelbar in der Umgebung Sr Maj Aufenthalt nehmen müſſen
Es hat ſich deshalb das dringende Bedürfniß zur Erbauung
eines neuen Fahrzeuges herausgeſtellt welches in Bezug auf
Schnelligkeit und ſonſtige Eigenſchaften allen Anforderungen an
einen Aviſo entſpricht und gleichzeitig als kaiſerl Yacht Verwen
dung finden kann Dieſe geſteigerten Anforderungen bedingen
einen weſentlich erhöhten Koſtenaufwand im Vergleich mit der
Hohenzollern ſowohl wie mit den für kleinere Verbände be

ſtimmten Aviſos Die Koſten ſind einſchließlich der Ausrüſtung
auf 4,500,000 M veranſchlagt für das Etatsjahr 1890/91 kommt
die 1 Rate mit 1,500,000 M in Anſatz

Der ordentliche Etat der Reichsjuſtizverwaltung weiſt bei
den einmaligen Ausgaben 150,000 M 300,000 auf der des
Reichsſchatzamts 348,200 M 202,300 Als Fehlbetrag
des Reichshaushalts für 14888/89 ſind 20,198 Markt

2,497,746 eingeſtellt

III Einmalige Ansgaben des aufzerordentlichen Etats
Jm außerordentlichen Etat des Reichsamts des Jnnern

ſind 25,400,000 M 10,900,000 ausgeworfen Die Mehr
forderung ſetzt ſich aus 1,300,000 M und 9,600,000 M zuſammen
um welche die jetzt geforderten Raten fur die Errichtung des
Reichstagsgebäudes und für Herſtellung des Nordoſtſeekanals die
vorigen überſteigen

Der außerordentliche Etak der Poſt und Telegraphen
verwaltung weiſt eine Summe von 1,400,000 M zur käuflichen
Erwerbung des deutſch norwegiſchen Telegraphenkabels auf

Jn den außerordentlichen Etat der Verwaltung des Reichs
heeres iſt eine Summe von 203,834,257 M 139,552,300
eingeſetzt U a werden im preußiſchen 2c Etat neu verlangt
Zur Bekleidung und Ausrüſtung aus Anlaß der Errichtung vön
zwei neuen Armeecorps 2,288,600 zur Beſchaffung vezw
Aptirung von Torniſtern Patrontaſchen und Kartuſchen
14,500,000 M zu den Ausgaben aus Anlaß der Aenderungen
der Wehrpflicht 45,813,000 zu Beſchaffungen für artilleriſtiſche
Zwecke und zur Herſtellung der für das hinzutretende Material
erforderlichen Aufbewahrungsräume als erſte Rate 61,224 100 M

der Geſammtbedarf iſt auf 73,224,100 M geſchätzt
450,000 M für den Neubau einer Kajerne in Darkehmen erſte
Rate und ebenſoviel für Jnowrazlaw Als erſte außerordentliche
Ausgabe für das neue 17 Armeecorps erſcheinen 60,000 N als
erſte Rate für den Neubau einer Kaſerne für eine reitende und
die Mannſchaften einer Feldartillerie Abtheilung in Graudenz

Für die Marineverwaltung beträgt der außerordentliche
Etat 38,153,550 M 31,281,950 davon bilden indeſſen
34,972,000 M den oben angegebenen Zuſchuß zu den einmaligen
Ausgaben im ordentlichen Etat Das Reichsſchatzamt weiſt
4,000,000 M 3,000,000 die Reichseiſenbahnverwaltung
4,912,500 M 1,554,600 auf

IV Die Einnahmen
Die Einnahmen ſetzen ſich zuſammen aus Zöllen und Ver

brauchsſteuern und Averfen für dieſelben mit 537,399,140 M
9,312,730 Davon entfallen auf die Zölle 285,522,050 M
14,722,000 auf die Tabakſteuer 10,302,000 M 273,000

auf die Zuckermaterialſteuer 7,344,000 M 1,656,000 auf die
Zuckerverbrauchsabgabe 42,010,000 M 380,000 auf die Salz
ſteuer 41,000,000 M 688,000 auf die Maiſchbottich und
Branntweinmaterialſteuer 19,314,000 M 5,386,000 auf die
Branntwein Verbrauchs Abgabe und Zuſchlag zu derſelben
110,530,000 M 102,000 auf die Brauſteuer und Uebergangs
getr von Bier 21,342,000 M 1,147,000 der Reſt auf die
lverſe
Reichsſtempelabgaben mit 30,279,000 M 2,304,009

Hierunter ſind berechnet Spielkartenſtempel mit 1,148,000 M
41,000 Wechſelſtempelſteuer mit 6,413,000 M 87,000

Stempelabgabe für Werthpapiere Kaufgeſchäfte 2c und Lotterie
looſe mit 22,130,000 M 2,169,000 Statiſtiſche Gebühr mit
593,000 M 7000

Poſt und Telegraphenverwaltungsüberſchuß von
32,719226 M 3,481809

Reichsdruckereiüberſchuß von 1,175,880 M 25,730
Reichs Eiſenbahn Verwaltungs Ueberſchuß von

20,003,000 M 800,900
Einnahmen aus dem Bankweſen von 1,383,500 Mark
331,500

Einnahmen aus verſchiedenen Verwaltungszweigen von
11,535483 M 2,332,288 GVon denſelben entfallen auf das Auswärt iße Amt 893,480 M

240,505 An Gebühren bei den geſandtſchaftlichen und be
ſoldeten Konſulatsbehörden ſind 189,430 M mehr eingeſtellt
darunter die bei der Botſchaft in Paris auffkommenden Paßviſa
gebühren welche mit dem im Jahre 1888/89 wirklich auf
ekommenen Betrage von 173,190 M in Anſatz gebracht ſindFür das Reichsamt des Jnnern ſind 1,959 676 M oder

101,239 M mehr als im l eingeſtellt Die Mehreinnahme
entfällt faſt ganz auf die Erweiterung der Patentgebühren
Das Reichsſchatzamt weiſt eine Einnahme von 2,036,905 M
oder 1,047,875 M mehr auf Unter den Mehreinnahmen
figuriren 1,040,000 welche aus der Ausprägung von Nickel
münzen mit welcher im Etatsjahre 1890/91 fortgefahren werden
ſoll erwachſen dürften Es wird angenommen daß etwa je eine
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Million Mark Zwanzig und Zehnpfennig und etwa 250,000 M
ünfpfennigſtücke zur Ausprägung gelangen

chaffungskoſten des Prägematerials höchſtens 335,000 M be
tragen ſodaß ein Brutto Reingewinn von etwa 1,915 ,000 M
verbleibt welchem die Prägekoſten von etwa 60, 00 M gegen
überſtehen

Einnahmen aus dem Reichs Jnvalidenfonds von
25 837,893 M 429 439

Zinſen aus belegten Reichsgeldern von 539,00 M 97,000
Veräußerung von Parzellen des ehemaligen Stettiner

Feſtungsterrains von 406,479 M 33,655
Die Matrikularbeiträge ſind auf 269,685,831 M oder auf

41,553 140 M mehr als im Vorjahre feſtgeſetzt

h u 7 Gerichtsverhandlungen
K Leipzig 21 Okt Vom Landgerichte in Flensburg iſt

am 6 Juni der Herausgeber der Zeitung Flensborg Avis,
r Jens Jeſſen wegen mehrfacher Beleidigung durch die Preſſe5 Wir Gefängniß und 100 M Gelbſtrgfe vennthelt

worden Jn erſter Linie handelte es ſich um einen in Nr 10
von 1889 erſchienenen Artikel über zwei deutſche Prediger welcher
wie das Gericht feſtſtellt von Jeſſen ſelbſt verfaßt iſt Von dem
einen Prediger wird da berichtet er habe in einer Schule unter
entſprechenden Feierlichkeiten ein Bild Kaiſer Wilhelms auf
ehängt von dem andern er habe eine Frau durchgeprügelt
ei der Vergleichung dieſer beiden Handlungen hatte dann der

Artikel das Verhalten des erſten Predigers als das tadelns
werthere hingeſtellt Der Angeklagte hatte den Einwand gemacht
daß er in ſeinem Blatte die berechtigten Jntereſſen der däniſch
ſprechenden Einwohner Schleswigs vertrete das Gericht aber
wies dieſen Einwand als unberechtigt zurück indem es ſagte
jene Leute erſtrebten die Losreißung der Provinzen Schleswig
Holſtein von Preußen alſo etwas das gegen die Verfaſſung
verſtoße weshalb von einem berechtigten Intereſſe keine Rede
ſein könne Ein zweiter Anklagepunkt bezog ſich auf einen Par
lamentsbericht Gelegentlich der Wiedergabe der Rede eines
ſchleswigſchen Abgeordneten waren im Blatte einige Be
merkungen über den Kreis Schul Jnſpektor St gemacht und
dieſer dabei ein verrückter Kerl und ein toller Herr genannt
worden Von Straffreiheit des Parlamentsberichtes konnte nach
Annahme des Gerichtes deshalb keine Rede ſein weil der Bericht
nicht wortgetreu ſondern verſtümmelt war Vier weitere Be
leidigungen wurden dem Angeklagten zur Laſt gelegt die in der
däniſchen Zeitung Das kleine Blatt begangen waren und zwar
gegen den Hauptmann a D v Zeska Dem Hauptmann v Zeska
war u a vorgeworfen er habe diejenigen Perſonen deren
Unterſchriften er für das Denkmal zur Erinnerung an die 1849
gefallenen SchleswigHolſteiner geſammelt hat abſichtlich getäuſcht
über den Jnhalt den die Jnſchrift des Denkmales bekommen
ſollte Weiter wurde Hrn v Zeska vorgeworfen er nenne ſich
widerrechtlich preußiſſcher Hauptmann a D Die Reviſion
des Angeklagten gegen das Urtheil des flensburger Landgerichtes
welche heute vor dem 3 Strafſenate des Reichsgerichtes zurVerhandlung kam wurde als unbegründet verworfen da ſie ſich

in der Hauptſache gegen die thatſächlichen Feſtſtellungen richte
welche einer Nachprüfung vom Reichsgerichte nicht unterzogen
werden können

O Halberſtadt 21 Okt Mit dem heutigen Tage erreichte
der diesmalige dritte Schwurgerichtsabſchnitt ſein Ende
Aus der Unterſuchungshaft erſchien vorgeführt der frühere Bäcker
jetzige Roßſchlächter Eduard Gerecke aus Oſterwieck 44 Jahre
alt ſchon mehrfach vorbeſtraft welcher unter der Anklage des
wiſſentlichen Meineids ſteht Da vier geladene Zeugen nicht
zum Termin erſchienen waren mußte die Verhandlung bis zum
nächſten Sitzungsabſchnitt vertagt werden

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 21 Okt Auf Einladung des Liberalen

Wahlvereins hatten ſich heute abend gegen 400 Männer im
großen Saale der Hoffnung zuſammengefunden um einen
politiſchen Vortrag des langjährigen treuen Freundes und Ge
noſſen des unvergeßlichen Schulze Delitzſch D Fritz Schneider
aus Potsdam anzuhören der ſchon vor zwei Jahren hier
geſprochen hat Der zweite Vorſitzende des Vereins Klempner
meiſter und Stadtverordneter Adolf Grote begrüßte die zahl
reiche Verſammlung und ertheilte dann das Wort zunächſt dem
Reichstagsab geordneten Albert Träger Jn glanzvoller
Rede knüpfte derſelbe an den Geburtstag des verewigten
Kaiſers Friedrich an um den hehren Todten ſodann nach den
verſchiedenſten Richtungen hin als ein Beiſpiel ein Muſter hin
zuſtellen dem jeder nachzueifern habe und mit den von einem
Beifallsſturme gefolgten Worten zu ſchließen Trete jeder
Einzelne von uns in den Kampf das Auge auf das hehre Ziel
gerichtet das uns doch endlich werden wird und werden muß
Kaiſer Friedrich hat für uns lange genug gelebt als daß der
Same den er ausgeſtreut für uns und unſeren Gedanken ver
loren ſein könnte Sodann beleuchtete De Schneider die
ſagten Fragen in denen wir ſtehen und kämpfen in ebenſo über
ichtlicher als klarer Weiſe Leider ließ er ſich jedoch dazu hin
reißen in ſeine Ausführungen einige Witze einfließen zu laſſen
um die es erſichtlichermaßen ihm ſelbſt wenig ernſt war So
beiſpielsweiſe die Sekondelieutenantseigenſchaft des Fincanz
miniſters v Scholz Redner ſchloß mit der Aufforderung in den
bevorſtehenden Wahlkampf mit der Loſung einzutreten die Kaiſer
Friedrichs Wahlſpruch geweſen Furchtlos und beharrlich vor
wärts Als dritter Redner des Abends trat der Reichstags
abgeordnete Lerche auf und zwar mit kurzer Ankündigung
eines demnächſtigen ſeinerſeitigen Vortrags über die jüngſte
Thätigkeit des Reichs und des Landtags und die Mitwirkung
der liberalen Partei hierbei Redner ſchloß mit einem Hoch auf
Dr Schneider Wie man hört will Hr Reichstagsaäbgeord
neter Lerche eine Reichstagskandidatur nicht wieder aännehmen

gen hat an ſeiner Stelle ein Auge auf P Schneider ge
worfen

Barby 21 Okt Als geſtern nachmittag ein von Kalbe
kommender Güterzug in der Nähe des Bahnhofs einer leeren
Maſchine begegnete verließ der Bahnwärter Herz auf Weiſung
ſeinen Standort und winkte der Maſchine zu halten Durch einen
unglücklichen Fall kam er dabei der Maſchine des Güterzuges zu
nahe wurde von derſelben erfaßt und den Kopf nach unten ge
kehrt 400 m fortgeſchleift ein treuer Beamter iſt beſonders
an Kopf Rückgrat und Armen arg verletzt und liegt ſchwer
wenn auch nicht hoffnungslos im Krankenhauſe darnieder

d Mansfeld 21 Okt Zur Warnung für alle Perſonenwelche künſtliche Gebiſſe tragen möge folgender Fall dienen
Eine junge Bergmannsfrau in dem benachbarten Greifenhagen
vergaß am Sonnabend vor dem Schlafengehen ihr künſtliches
Gebiß aus dem Munde zu entfernen und dies hätte für die
Frau leicht verhängnißvoll werden können Dieſelbe wachte
während der Nacht infolge von Athembeſchwerden und empfind
lichen Schmerzen in der Gegend des Kehlkopfes plötzlich auf und
bemerkte bald daß ſie im Schlafe das Gebiß verſchluckt
hatte Da ſich alle Bemühnngen den Gegenſtand aus dem
Halſe zu entfernen erſolglos erwieſen begab ſich die geängſtigte
Frau welche inzwiſchen natürlich von egrriger Angſt geplagt
war nach der halleſchen Klinik woſelbſt es nach längeren
Bemühungen gelang das vor dem Kehlkopfe feſtſitzende Gebiß
wieder heraufzubefördern 4

Jn Halberſtadt iſt auf eine bezügliche Eingabe des
Magiſtrats vom Kriegsminiſterium die Mittheilung ein
egangen daß die erlegung der dort garniſonirenden
ruppentheile von der in letzter Zeit vielfach mit Be

ſtimmtheit die Rede geweſen war für die nächſte Zeit nicht zu
erwarten ſei

Das Lutherdenkmal in Erfurt
wofür die An Anläßlich der bevorſtehenden Enthüllung des Lutherdenkmals

zu Erfurt legt der dortige Luthe rverein ſeinen 6 Jahres
bericht vor ir entnehmen demſelben folgende unſeren Leſern
allerdings z Th bereits bekannte Angaben Mit Hinzurechnungvon v000 W welche ſtaatsſeitig für den Erwerb des Schaper ſchen

Modells das in der Lutherkirche der Reichshauptſtadt Aufſtellung
finden ſoll gezahlt werden iſt die für das Denkmal erforderliche
Summe von 72,000 M bis auf 800 1000 M zuſammen Der
Magiſtrat hat die Koſten der Fundamentirung der Aufſtellung
und der Einfriedigung des Denkmals auf den unter ſeiner Ver
waltung ſtehenden evangeliſchen Geſangbuchs und Katechismus
fonds übernommen und wird alles zur Aufſtellung und Ent
hüllung Erforderliche c Das Denkmal wird den Platz
an dem unteren nordöſtlichen Ende des Angers vor der
Kaufmannskirche ſchmücken und eine wahre Zierde der Luther
ſtadt Erfurt ſein Es wird dort einen ſchönen Hintergrund an
den grünen Bäumen vor der Kaufmannskirche und an der alters
grauen ehrwürdigen Kirche ſelbſt haben in welcher Dr Martin
Luther zweimal gepredigt hat Dieſer Platz iſt nach dem Gut
achten des Herrn Profeſſors und Geh Oberbauraths Adler zu
dieſem Zwecke der bei weitem beſte von allen Plätzen Erfurts
Auch hat der Schöpfer des Denkmals Prof Schaper mit aller
Entſchiedenheit gerade dieſen Platz gewählt Jn 6 Jahren ſeit
Beſtehen des am 21 Febr 1883 gegründeten Vereinus hat der
ſelbe ſeine Aufgabe gelöſt Prof Schaper hat ein Denkmal ge
ſchaffen das mit aller Beſtimmtheit als ein würdiges und als
das hervorragendſte Lutherdenkmal nach dem in Worms von
Rietſchels Meiſterhand hergeſtellten zu bezeichnen iſt Die auf
geſchlagene Bibel in beiden Händen haltend und feſt auf die Bruſt
ſtützend ſteht der Reformator da in feſter Poſition Zugleich
hebt er den Blick ein wenig gen Himmel zum Zeichen daß ihm
von oben die Erleuchtung für das Verſtändniß der beſeligenden
Heilswahrheit kommt die er für ſich und die Chriſtenheit aus
dem unfehlbaren Gotteswort geſchöpft hat Die Figur iſt aus
Erz wie es für den Mann von Erz ſich geziemt Der Sockel
aus Granit deutet auf den Felſengrund auf dem er ſteht Die
vier Seiten des Sockels tragen bronzene Platten mit Jnſchrift
und mit paſſenden Relieſfs Vorn die Jnſchrift Jch werde
nicht ſterben ſondern leben und des Herrn Werk ver
kündigen Pſalm 118 17 Dre Martin Luther Das
Relief der einen Seite zeigt uns ein liebliches Bild Luther als
Student im Kreiſe ſeiner Freunde die Laute ſpielend Das
Relief der Hinterſeite iſt ein doppeltes a Luther tritt ins
Kloſter b Luther wird von Staupitz getröſtet Gerade dies
letztere iſt von ganz hervorragender Schönheit Nicht minder
eindrucksvoll iſt das Relief an der vierten Seite des Sockels
Luther wird auf ſeinem Wege nach Worms von der Univerſität
und Bürgerſchaft Erfurts in Erfurt am 8 April empfangen Der
feſte Händedruck den Crotus Rubianus erhält beſiegelt das
Bündniß der Reformation mit der Wiſſenſchaft

Vermiſchtes
Eine großherzige Prinzeſſin Prinzeſſin Militza

von Montenegro erbielt anläßlich ihrer Vermählung mit dem
Herzog Georg von Leuchtenberg vom Zaren eine Million Rubel
als Brautgeſchenk Die neu vermählte Herzogin ſpendete nun
das ganze Brautgeſchenk für die durch Hungersnoth arg heim
geſuchten Bewohner Montenegros zu dieſem Behufe iſt bereits
eine halbe Million Rubel bei einer wiener Bank zur Auszahlung
angewieſen worden

Havarie Der Lloyd Eildampfer Ferdinand Max
welcher ſich auf der Fahrt von Raguſa nach Punta Oſtro be
fand erlitt wie uns aus Zara vom 22 d telegraphiſch gemeldet
wird Havarie der Maſchinen und trieb bei ſchwerem Sirocco in
die offene See Die Lloyddampfer Jonio und Progreſſo
Der Jonio kehrte zurück ohne den Eildampfer gefunden zu
haben der Progreſſo befindet ſich noch auf der Suche Auf
dem Ferdinand Max befindet ſich auch Prinz Peter Kara
georgiewitſch

Ueberſchwemmungen Jn Madras haben infolge
des jüngſten Regens große Ueberſchwemmungen ſtattgefunden
d Eiſenbahn wurde dadurch in der Nähe von Gooty unter

rochen

Die Pontonbrücke über den Jndus bei Dera
Ghazi Khan wurde am 19 d dem Verkehr eröffnet

Sanſibar und die Sozialdemokratie Ein ſpaß
hafter Zwiſchenfall hat ſich während der Anweſenheit der Geſandt
ſchaft des Sultans von Sanſibar in Hamburg zugetragen Die
Geſandtſchaft wohnt dort im Hamburger Hof von deſſen Firſt
die rothe Sanſibarfahne weht die ein ahnungsloſer Schutzmann
für ein ſozialdemokratiſches Wahrzeichen hielt und deshalb ihre
Entfernung verlangte Der Mann des Geſetzes ließ ſich jedoch
bald eines Beſſeren belehren

Ein eigenthümlicher Unfal ereignete ſich am 19 d
im rendsburger Stadttheater während der u des Frei
ſchütz Als der Darſteller des Max in der Wolſſchluchtſcene den

unglückliche Schütze brach ſchwer verwundet zuſammen ſo daß die
Vorſtellung unterbrochen und derſelbe ſofort in das ſtädtiſche
Krankenhaus überführt werden mußte Die betreffende Büchſe
war ein alter Vorderlader und der Unfall ſoll dadurch ent
ſtanden ſein daß zu dem im Lauf befindlichen Schuß welcher
bei der vorhergegangenen Aufführung derſelben Oper nicht los
gegangen noch eine zweite Ladung hinzugefügt worden war
Dem Schauſpieler iſt namentlich eine Hand arg verſtümmelt
worden ſo daß ihm mehrere Finger haben amputirt werden
müſſen Die Aufregung welche ſich der Zuſchauer bemächtigte
war eine r waltige doch leerte ſich das Theater ohne weiteren
Zwiſchenfall

Der Teufel im Setzkaſten Das Spandauer Tage
blatt bringt in ſeiner Nummer 223 vom Dienstag den 24 Sept
folgende entſetzliche Nachricht Staatsminiſter v Boetticher iſt

wurde Se Exc erſt am 24

Die Pſychologie der deutſchen Armee

haben Kattaro verlaſſen um nach dem Dampfer zu forſchen

bekannten Schuß abfeuerte ſprang der Lauf der Büchſe und der

bereits am Samstag wieder in Berlin eingetroffen ermordet

Die deutſche Armee tritt uns in dieſer von einem vorurtheils
freien Geiſte ihres Verfaſſers zeugenden Studie eines Engländers
Whitman in ihrer ganzen Macht und Größe in ihrer be
wunderungswürdigen Grundorganiſation Entwickelung und Aus
bildung entgegen Whitman bezeichnet die deutſche Armee als
eine Armee des Friedens ein Volk in Waffen zur Sicherheit

des Friedens, als eine Armee deren moraliſcher Werth bei
weitem der höchſte von allen Heeren iſt welche die Welt je ge
ſehen hat Was die deutſche Armee ſagt der Verfaſſer ſo groß
und mächtig macht und ſie über die anderen Heere Europa s er
bebt das iſt der Geiſt der ſie belebt Männer der ſtrengen
eiſernen Pflicht die ſelbſt Feiglinge dazu bringt die Furcht zu
überwinden erzieht die deutſche Armee in welcher der Geiſt
echter Ritterlichkeit mehr gepflegt wird als in irgend einem
anderen Heere Der Verfaſſer beweiſt dies an der Hand zahl
reicher Beiſpiele aus den letzten Feldzügen und ſagt weiter Was
unſere Aufmerkſamkeit feſſelt iſt die bewundernswerthe Schlag
fertigkeit dieſe ehrliche und wirkſame Verwaltung dieſe Pflicht
treue von oben bis unten Trotz der Verſchiedenheit der Volks
ſtämme beſeelt die dentſche Armee nur ein Geiſt der alle Theile
derſelben vollkommen gleichwerthig macht denn ein deutſches
Regiment iſt eine Goldmünze die keinem Kurſe unterworfen iſt
Auch die politiſchen Betrachtungen und Schlüſſe welche Whit
mans intereſſante Schrift enthält n von der ebenſo vor
urtheilsfreien wie richtigen Beurtheilung der deutſchen Verhält

reibt Whitman bietet ſichere Gewähr dafür daß jede übern S thanon das Erlahmen des Staatskörpers durch
den Blutandrang nach dem Herzen unterbleiben wird
Die einheitliche Organiſation des deutſchen Heeres als Gegen
ſatz der Centraliſation iſt nicht auf Koſten der Lebensfähigkeit
der einzelnen Staaten zuſtande gekommen und darin liegt ſein
Heil Der Verfaſſer weiſt zum Schluß auch darauf bin daß die
deutſche Armee ein wichtiger Faktor für die phyſiſche Ansbildung
des deutſchen Volkes war und bleiben muß
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Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Rew York 20 Okt Telegr Der Werth der in der vergangenen

Woche eingeführten Waaren betrug 19,163,816 Doll gegen 9,229,240
Doll in der Vorwoche davon für Stoffe 2,650,007 Doll gegen 1,987,794
Doll in der Vorwoche

Eiſenbahnweſen
Nach einem Erlaß des Miniſters der öffentlichen Arbeiten

können Eiſenbahn Schülerkarten wenn der Unterricht
an einzelnen Wochentagen vor und nachmittags ertheilt wird
fortan auch zu einer zweimaligen Hin und Rückfahrtan den betreffenden Tagen ausgegeben werden Bei Berechnung
des Kartenpreiſes werden die Mehrfahrten zu den Einheitsſätzen
des 8 4 der allgemeinen Beſtimmungen über die Ausgabe von
Schülerkarten in Anſatz gebracht

Waaren nnd Produktenberichte
Gerreide

Berlin 22 Okt Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco matter Termine wenig verändert Gekündigt 50 t Kündigungspreis
183 M Loco 178 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 183 M per
dieſen Monat per Okt Nov 182,5 182,25 bez per Nov Dez 183
182,75 bez per Dez per April Mai 190 189,75 19 l 190,75 bez
per MaiJuni

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco ſeine Waare feſt Termine matt Gekündigt
400 t Kündigungspreis 164 M Loco 158 169 M nach Qualität Liefer
ungsqualität 164 per dieſen Monat per Okt Nov 163 163,5
bez per Nov Dez 163,5 164 163,75 bez per Dez Jan 164,5 164,75
164,253 bez per April Mai 166,5 167 166,5 bez per MaiJuni

Gerſte per 1000 kg Sltill Große und kleine 130 200 M Futtergerſte
130 145 M

Hafer per 11000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 150 170 M nach Qualität Lieferungsqualität
151,5 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 154 161 femer 162
168 ab Bahn bez ruſſiſcher mittel bis ſeiner 153 165 frei Wagen bez per
dieſen Monat 153 bez per Okt Nov und per Nov Dez 152 152,5 bez per
April Mai 154 bez per MaiJnni 154 b z

Magdeburg 22 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 188 193Weißweizen glatter engl eigen 175 183 Rauhweizen 163
bis 170 Roggen 163 169 Chevaliergerſte 175 200 Landgerſte
157 172 Hafer 150 165 M per 1000 kg

Leipzig 22 Okt Weizen per 1000 kg netto loco inländiſcher
alter 192 194 M bez u Br do neuer 170 188 M bez u Br ansländ 212

218 M nominell Matt Roggen per 1000 kg netto loco inländiſcher
177 179 M bez u Br ausländiſcher 171 174 M bez Feſt Gerſte per
1000 kg netto Braugerſte 189 192 bez u Br Mahl und Futterwaare

r M bez u Br Hafer per 1000 kg uetto loco inländiſcher 152
159 M bezDan Ia 22 Okt Weizen loco flau Umſatz 100 Tonnen bunt und

hellfarbig 162 166 do hetlbunt 172 do hochbunt und glaſig 177 183
per Nov Dez Tranſit 130,50 per April Mai Tranſit 138,50 Roggen loco
unverändert inländ per 120 Pfd 153 155,00 do polniſcher oder ruſſiſcher
Tranſit 103,00 do per Nov Dez 120 Pfd Tranſit 100,50 per Apr Mai
107,00 Kleine Gerſte loco 118,00 große Gerſte loco 125 Hafer loco 142

Königsberg 22 Okt Weizen ruhiger Roggen unverändert loco per
2000 Pſd Zollgewicht 152,00 Gerſte und Hafer unverändert loco per
2000 Pfd Zollgew 136,00

Stettin 22 Okt Weizen beſeſtigend loco 177,00 180,00 do per Okt
Nov 180,00 do Nov Dez 180,00 do per April Mai 1587,00 Roggen
matt loco 158,00 160,00 do per Okt Nov 159,00 do per Nov Dez 159,00
per April Mai 162,50 Pommerſcher Hafer loco 148 153

Hamburg 22 Okt Weizen wcro ruhig holſteiniſcher loco neuer
175 bis 182 Roggen loco uhig mecklenburgiſcher lvco neuer 165 174 do
ruſſiſcher loco ruhig 110 12 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Breslau 22 Okt Roggen per Okt 172,00 per Nov Dez 170,00 per
April Mai 169,00

Mannheim 22 Okt Weizen per Nov 19,25 per März 19,85
Roggen per Nov 16,15 per März 16,55 Haſer per Nov 14,50 per März
15,00

Wien 22 Okt Weizen per Herbſt 8,35 Gd 8,40 Br per Frühjahr
8,83 Gd 8,88 Br Roggen per Herbſt 7,55 Gd 7,60 Br per Frühjahr 7,73
957 s Br Hafer per Herbſt 7,35 Gd 7,40 Br per Frühjahr 7,62 Gd

r

Peſt 22 Okt Telegr Weizen loco flau per Herbſt 8,10 Gd
8,12 Br per Frühjahr 18890 8,53 Gd 8,55 Br Hafer per Herbſt 7,12 Gd
7,14 Br per Frühjahr 7,18 Gd 7,20 Br

Paris 22 Okt Anfangsbericht Telegr Weizen matt per Okt
22,25 per Nov 22,40 per Nov Febr 22,60 per Jan April 22,99 Roggen
ruhig per Okt 14,25 per Jan April 14,80

Paris 22 Okt nachm Schlußbericht Telegr Weizen träge per
Okt 22,25 per Nov 22,40 per Nov Febr 22,69 per Jan April 22,90
Roggen ruhig per Okt 14,25 per Jan April 14,89

Antwerpen 22 Okt Telegr Weizen bdehauptet Roggen behauptet
Hafer unverändert Gerſte feſt

Amſterdam 22 Okt Telegr Weizen per Nov 188 per März
197 Roggen per Okt 135 per März 141 à 140 à 139 à 140

w T rsburge 22 Oit Weizen loco 10,50 Roggen loco 7,00 Hafer
loco 4,30

Liverpool 22 Okt Telegr Weizen 1 d niedriger
le 22 Okt Telegr Engl Weizen ruhig aber ſtelig fremder ge
äftslesſchä New York 22 Okt Tetegr Weizen Verſchiffungen der letzten Woche

von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 44,000

do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Korſtinents do von
Kalifornien und Oregan nach Großbritannien 112,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents Arts

Viſible Supply an Weizen 22,057,000New York 21 Okt Telegr
Buſhels

New York 21 Okt Telegr Rother Winterweizen loco 82 Weizen
per Okt 82 per Nov d2 per Dez 84

Ne w York 22 Okt Telegr Anfangsnotirungen
I

Weizen per Dez

Petrolenm
Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whtte per

in Poſten von 100 CTtr Gekündigt kg Kün
digungsprels M Loco per dieſen Monat Durch
ſchnittspreis M

Stettin 22 Okt Loco 12,00
Hamburg 22 Okt Petroleum feſt Standard white loco 6,95 Br

6,90 Gd per Nov Dez 6,90 Br Gd sBremen 22 Okt Schlußbericht Petroleum ſtetig Standard white
ioco 6,95 Br

Autwerven 22 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 17/ bez 17 Br per Okt 172 Br per Nov Dez 17 Br
per Jan März 17 Br Ruhig

New York 21 Okt Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New Yort 7,00 Gd do Philadelphia 7,00 Gd Rohes Petrolenm in New
Yort 7,48 do Pipe line Certiſicates per Nov 190 Feſt ruhig

New York 22 Okt vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certificates per Nov 100

Kaffee
Hamburg 22 Okt Kaffee ſeſt Umſatz 1500 Sack
Hamburg 22 Okt vorm 11 Uhr Good average Santos per Okt

80 per Dez 81 per März 76 per Mai 76 Kaum behauptet
Hamburg 22 Okt nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Okt 81 per Dez 81 per März 77 per Mai 76
Behauptet

An ſterdam 22 Olt Java Kaffee good ordinary 52
Havre 22 Okt Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimanu

Ziegler K Tomp Kaffee in New Yort ſchloß mit 10 Points Hauſſe Rio
10,000 Sack Santos 13, 000 Sag Recettes für 2 Tage

Havre 22 Okt Vorm 11 Uhr M Telegramm von Peimann
jegler Comp Kaffee good average Santos per Dez ,75 ver März

75 per Mai 95,25 Behauptet
New Yort 21 Okt ar Kaſſee Fair Rio 19 KioNr 7 low ordinary per Nov 15,17 der Jan 165,17

Zucker

Hamdurg 22 Okt Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Berlin 22 Okt
100 kg mit Faß

niſſe Daß Preußen das Haupt Deutſchlands geworden iſt ohnedas ſelbſtändige Leben der einzelnen Staaten zu unterdrücken Baſis 882, Rendement neue Uſance frei an Börd Hamburg per Okt 11,42per Dez lu,go per März 12,10 per Mai 12,35 Matt s h
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Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
21 Okt 22 Okt

n e De M 77ra 7 7Raffnere II 26,75 27,75 26,75 27,50
Gem Melis I 25,25 25,50 25,25 25,50
Kryſtallzucker l 26,75 26,75
Kryſtallzucker II

Mela e Ia aMelaſſe IIa
Tendenz am 22 Okt Ruhſg

B Ohne Verbrauchsſtener

21 Okt 22Granumlirter Zucker n
Kornz Rend 920

Nachpr 759 0,50 12,30Deſdeiz am 22 Okt Rnuhig

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg

15,80 16,10
15,05 15,20
10,50 12,30

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

FebrOkt 11,45 11,40 GRov 11,50 bez 11,55 Br 11 47/ G

S o mez 11,6 z u 11,62/2 BrJan 11,70 bez u 11,75 Br April 12,20 bez u 12 10 G
Jan März 11,90 Br 11,80 G Tendenz Ruhig

Die Aeltenen der Kaufmwanuſchaft
Liquidationspreiſe am 22 Okt Abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Vord

Febr März
därz 12,00 bez 12,05 Br 11,95 G

März April

Magdeburg Hamburg
Oktober 11 R 11,35 MNovember 11,19 11,40Dezember 11 29 11,50anuar 11,89 11,60bruar 11,70därgz 1155 11,685April 70 12,00Zucker Liquidationskaſſe

Hamburg 22 Ott Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an ord Hamburg per Okt 11,40
per Dez 11,55 ver März 12,00 per Mai 12 30 Flau

Paris 22 Okt Anfangsber Telegr Rohzuder 880 träge loco 28,90 à
28,50 Weißer Zucker weichend Nr 3 per 100 kg per Okt 31,80 per Nov
32,00 per Okt Jan 82,10 per Jan April 33,00

Paris 22 Okt Schlußber Telegr 9iohzucker 880 ruhig loco 28,00
à 28,50 Weißer Zucker träge Nr 3 per 100 kg per Okt 31,80 per Nov
31,80 per Okt Jan 32,00 per Jan April 33,00

London 22 Okt Telegr 959 Javazucker 14 matt
zucker neue Ernte per Okt 11 matt Centriſugal CEnba

Autwerpen 21 Okt Sofort 28,50 Fres per Nov Dez 28,75 Fres
Jan März 29,25 Fres

New PYork 21 Ott Telegr Fair refining Muscovados
Spiritus

Berlin 22 Okt Amtlich Spiritus per 100 l à 1009 10,000
nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt 1
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis ver dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Feſt und höher Gekündigt
l Kündigungspreis M Loco ohne Faß 52,3 bez per dieſen Monat

52 52,5 52,4 bez per Okt Nov bez per Dez bez per
April Mai bez ver Juni Juli bezSpirtitus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt und höher Gekündigt 50,000 1
Kündigungspreis 32,7 M Loco ohne Faß 32,8 bez per dieſen Monat
32,3 33 32,7 bez per Okt Nov 31,1 31,4 31,2 bez per Nov Dez 30,8

31,1 39,9 bez per Dez Jan bez per Jan Febr per Febr
März bez per April Mai 31,8 32,1 32 bez per MaiJuni 32,2
32,4 32,2 bez per Juni Juli bez

Maadeburg 22 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß

Rübenroh

desgl bei 70 M Verbrau 33,40 M Ab Speicher unter freier Ver
haltung der Gebinde ohne Nachfrage

Leipzig 22 Ott Spiritus per 10,000 o ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe d2 49 M nominell mit 70 M do 33 00 M nominell

Danzig 22 Okt Per 10,000 I loco kontingeutirter 52,00 nichtkontin
gentirter 32,90

Königsberg 22 Okt Per 100 l 1000 loco 52,00 per Okt 52,00

per Nov 51,00 5Poſen 22 Okt Spirilns loco ohne Faß 50er 50,20 do do 70er
30,40 Matt

Stettin 22 Okt Spiriius matt loco ohne Faß mit 50 M Kou
ſumſteuer 51,50 mit 70 M Konſumſteiter 32,00 per Olt Nov mit 70 M
Konſumſteuer 31,00 per Nov Dez mit 70 M Konſumſteuer 30,60 per April
Mai mit 70 M Konſumſteuer 31 760

Lamburg 22 Okt Spiritus ſtill per Okt Nav 22 Br per
Nov Dez 218 Br per April Mai 21 Br per MaiJuni 21 Br

Breslan 22 Okt Spiritns per 1001 100 excl 50 M Verbrauchsabd
gaben per Okt 51,39 do do per Nov Dez do do per April Mai

do 70 M Verbrauchsabgaben per Okt 31,50
Paris 22 Ott Anfangsbericht Spiritus matt per Okt 36 50 per

Nov 37,00 per Nov Dez 37,25 ver Jan April 38,25
Paris 22 Okt Schlußbericht Telegr Spiritus ruhig ver Okt

36,75 per Nov 37,90 per Nov Dez 37,25 per Jan April 38,25
Oelfaoten Oele FJettwanren

Berlin 22 Okt Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
ſteigend Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohne Faß ver dieſen Monat 67,1 67,8 bez per Olt Nov 64,7

65,9 bez ver Nov Dez 64,3 64,6 bez per Dez Jan bez per
April Mai 59,5 59,7 bez ver MaiJuni bez

Leipzig 22 Okt Ravs per 1000 kg netto M bez Rapskuchen
per 109 kg netto 15,50 16,00 M bez Rüböl per 100 kg netto ohne Faß
68,00 M bez Höher

Danzig 22 Okt Rübſen loco Raus
Stettin 22 Okt Rüböl ſteigend per Okt Nov 6,50 per April

Mai 60,00 M
Dez 66,00Breslan 22 Okt Rüböl per Okt 69,00 per Nov

Telegr Rübol loco 70,40 per Okt 70,00 per MaiKöln 22 Okt
1890 61,80

Hamburg 22 Okt Rüböl umverzollt ruhig loco 69,09
Parts 22 Okt Anfangsber Telegr diüböl behanpiet per Okt

67,75 per Nov 68,90 per Nov Dez 68,25 per Jan April 69,00
Paris 22 Okt Schlußbericht Telegr Rüböl ſteigend per Okt

68,25 per Nov 68,50 per Nov Dez 68,75 per Jan April 69,75
Peſi 22 Okt Telegr Kohlraps per Sept Okt à
Petersburg 22 Okt Telegr Talg loco 47,90 per Aug
Rew Yort 21 Okt Telegr Schmalz loco 6,85 do Rohe K

Brothers 7,15

Butter Eier Fleiſch
Berlin 21 Okt Pol Präf Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50

Bauchſieiſch 0,80 1,30 Schweinefleiſch 1,20 1,89 Kalbſleiſch 1,00 1,60 Hammel
fleiſch 0,90 1,40 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,40 4,80 M per
60 Stück

Nordhauſen 22 Okt Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do Bauchfl
1,10 1,80 Schweinefleiſch 1,50 1,60 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelſleiſch
9,90 1,00 Speck geräuch 1,90 2,60 Butter 2,20 Eßbutter 2,40 2,80
per 1 kg Eier 1,15 1,20 M Käſe 3,00 3,50 M per 60 Stück

Kartoffeln
Berltn 21 Okt Pol Praſ Kartoffeln 3,75 5,62 M per 100 kg
Nordhauſen 22 Okt Amtl Kartoffeln 3,60 4,00 M per 100 kg

Sämereien
Telegr Leinſaat loco 13,00

Haitf

Petersburg 22 Okt Telegr Hanf 45,00
Chemiſche Prodnkte Düngemittel e

Hamburg 19 Okt Chiliſalpeter Bericht von Cölle und Glie
mann Wenngleich die Stimmung gegen Schluß der Woche eher etwas ab
geſchwächt war ſo konnten ſich Preiſe bei der feſten Haltung der Jnhaber den
noch behaupten

Wir notiren heute

Petersburg 22 Okt

Stroh Her
21 Okt Pol Präſ Rlchtkroh Heu Mper gNordhanfſen 22 Okt Amtl Stroh 5,00 5,50 Heu 6,00 7,00 M

Leipziger Vörfſe vom 22 Oktober
Mg Kal Sächl k Kgl Sächſ M3 RentenAul 3333 85 90 4 Mansf Gw ha 500 103,25 G

3 do 1860 do 75s w v o h den 32r m 1875 33 Staatsanl 18551 10098 75 P w Stadtobl1s8 104,50 G
S do 1847 500 101,006 d 1878 103 ,90än do i870 100 103,4063 Altb Laudobl 10001 00
4 do 67 a 500 103,40 b 2 do de 5000 103,00 G
3 Landrentenbr 500699,75 G
Div Eiſenb St Akt B Leiyz Baubauk 132,00
9 Altenburg Zei 198,00 G z Baubanne 522,00 P 10 do Bierbr r 19200h Vohm Weſth so eg 145 45 e
9 Bnuſchiehrad Nit A 172,50 z 12 r e
7 o do B 168,10 G 9 gen a Schlend7 DuxVodenbach 229,00 G n ansfe W e 10,00

Eifenb St P Z 0 wo 10000
8 Altenburg Zeitz 166,00 P 8 Sächſ Maſch Fabr7 DuxVodenb Lit A Harimaun 178,00 P
7 do do B 15 Sächſ Webſiuhlfabr

S

Bank u Kred A r S 810 Allg D Kr A Lpz 200,50 d Stamme v9 Dresdener Bank ſegke u s i i5 Gerager Bank 105,25 P Wer St i6 do Hdls u Krdib 106,75 G 5 Se Wer h ne c
5 e Gothaer Privatbank 115,50 G 7 a O 3 g 2
62/5 Leipgiger Bant 1115,00 G ese m Part oe n e erehn 99 75 guckerſabrit Glauzig 109 5 8
a e 11 Zugerraſſuerie hale 13500 t227 Weimar Bank abgſt 114,90 G nckerraſſinerie Halle 136
4 gobtareer 109,00 G o Ansl Eif P Obl

Ind Akt Pr n We u 93038Stamm Prior 4 do do old 1021563 Chemn Werkz M 5 Bnuſchtiehr Ndw 90,15 bz
Fbr Zimmerm 123,25 G 5 do Enn 1871 99,15 bz

10 Cröllw Papierſabr 5 do do 1872 90,156Soſo do Schuſdverſchr 1025906 do Goid l100 00
0 Dörſtewitz Rattm 723,00 G 5 Dux Bodenbach 90,60 G
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 90,60 G

Stier Vorz A 60,75 G 5 do do 1871 108,60 G
41 Geraer Juteſp u W 104,00 P 4 GrazKöflacher 85 00 G
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 86,99

Sohu 171,00 P 4 gaſchauOderberg 78,756 HalleſcheStraßenB 137,00 P 4 Prag Dux Gold 101,70 P
1 KetteElbſ Geſ Akt 81,00 bzG d do Gold 109,056
5 Körbisd Zuckerfabr 107,00 P 5 Prag Turnan 93,00 G

e e
e

Welehe grosse Aufmerksamü eit
Herren Aerzte der Leichtverdaulichkeit eines Nährmittels geſchenkt
wird beweiſt die Mittheilung des Herrn Hofr Frhr Prof Dr

von Seiten der

von Duſch Heidelberg Jhr mir zugeſandtes Nährmittel
Avenacia habe ich verſucht und daſſelbe als ein leicht verdauliches
recht wohlſchmeckendes Präparat gefunden welches ſich ohne Zweifel
mit Vortheil zur Ernährung von Kraunken deren Verdauungs
organe der Schonung bedürfen verwenden läßt Frank s
Avenacia wird von keinem anderen Nährmittel an Nährkraft
Leichtverdaulichkeit und Wohlgeſchmack erreicht geſchweige denn

52,60 53,00 M bei 50 33,40 bei 70 M Steueranuſſchlag Lokowaare 8,30 M übertroffen Frank s Avengcia iſt zu Mk 1,20 die Büchſe er
v Magdedurg 22 O ermam 2 v ne t erung d J 8,40 M W in Halle a/S bei e Büdefeldt LeipzigerſtraßeMagdeburg 22 Okt Hermann Walther artoffelſpiritus matt Febr März Lieferung 1890 8,70 M Adolf Hoen Leipzigerplatz G Ofzwald Geiſtſtraße Hermloco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsäbgabe 52,60 bis 53,00 W per 50 Eg erſte Koſten ab vier Sinn Hr Lieben g J 8 t W ott el Kueehee

AuſſigTepli 21 b,22 bz Preuß Bod Kred A 6,1123,00 G Charkowelzow 5 hen ge J r r nBerliner Börſe Ansl Staats u Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 7 n 75 u do C Bod 50 ufer 50 9 Jannar Donlbroivo S e geren 8,4089

l do Weſtbahn 7 do Akt r r ſif 76 50 6 5Argentiniſche Anleihe 5 93,10 bz do Weſtbah o Hyp Akt Bank 61/2126,00 G Große Ruſſiſche 3 76,50 G Leopoldshall 5 1112,40 bz622 Oktober do do l S e D h 25 113,75 G S 4 89,40b3B Schering 18 285,00 bA 5 uxBodenbach 230,90 bz o Leihhaus Mosco Kurst Prior 4 S 22Preiſe und Sentſwe e Dutegger de Gots 5 3 Galiz Karl Ludwigsb 4 82,00 G Reichsbank 4/ proz 5,40 137,50 bzG Miosco di er o s Dareigee Dehmühee t e
Deutſche Reichs Anl 97935 Egyptiſche Anleihe 4 92,50 636 r a an 5 25,90 do Smolenstk 5 99,70 bz do do St Pr 9 137,00 Bdo do 102,70 bz do do 5 104,50 b Hraz Köflach e u auk f a H o 64,25 b NRjaſchtMorczansl 599,60 G Deutſche Kont Gas 10 178,50 bzPreuß konſ St Anl 4 106,60 G Finnländer Looſe 61,20 bz Jtal Mittelmeerbahn S 1109,90 zG Sächſiſche Bant 110,80 G Rybinsk Bolog 5 91,00 G Egeſtorff Salinen 4r/,128,40 be

en ehe h e e e e e S n e e e naatsS 32100,70 Jtalteniſche Rente 5 93,50 b aſchau /20 rſchau a SchujaJvanowo 60 auziger Zuckerfabrik 72/,109,75 bz9n do Nbpenbaherer Stadt A 3 e gar 17 Weſſauſhe van konv z 109,00 bz6 n g 99,20 bz her Wenn u 103,00
Berl Etadi Obigation S 100 70 S 2 bz LembergCzernowitz ö 101/00 bz Wieſe aukverein 7 100,20 bz r h e e e
Sremer Anleihe 31102 Pehterreich Papierrente 7280 bz Sittich e imburg 9 332 Warſchau Wien IV 5 101,50 ez8 do Von u Schi 3 110256
Je r 3 do Silberrente 4 73,00 bzB Wer en a do V 5 l101,50 b Hildebrand ſche Mühlw 181,75 8wer an an Z 102 t e u 4 a 9 do r Elbethat 4 W 7 EiſenbahnObligationen Zarskoe Selo 5 86,80 G Dgatt t

e 7 redi ,0 J 4 onv 2 ze r et r do 1860er Looſe 5 121,50 bz ob Sedeghtz ä erg Märk III A 3g 34100,80 bzB BergwerksAftien Körbisdorfer Zuckerfabr 5 107,00 bzG
ling r z B do 1864er Looſe 310,50 G eicheno Pardubi 7400 6 do do VII konv 4 102,20 b AachenHöngen conv 0 52,50 bzG Maſchinenfabriken

on Steateanleihe 227 Portngieſiſche Anleihe 5 Ruſſiſche Gr B 6975 bz do r 7 103,20 bzB Anhalter Kohlenwerte 10 15050 65 Drrtt Maſchinen 55 3333
Weſtpreuß Prov Anl gr 101/10 G Römiſch v er u 5 do Südweſtbahn 5 69,75 b de Rordbahn 4 Bonifacius 138,60 bzG ne g 1Provinzial Pfandbrieſe e St 2 3010 be chweizer Central 58,146,50 nun Braunſchw Kohlenwerke 1 88,50 G 50Land ſchaft Central 4 103,50 Rumäniſche St Rente 8 106 75 z Union n e n e do do Str 5 101406 Freund von ſtdo do 100,75 656 33 und 5 o Sudöſtr Comhardiſch 1 5380 b Werlin goni m 4 Zonnersmarcthütte 7503 Hauſe e 3 32900
Landſch Centr Pfdb 3 2,75 z NRuſſ t n b h e WarſchauTeresßol 5 Berlin Stettin 8 ar 44 Dortm Bergb Lit A 0 Harkort Brücke ioſenſche neue 4 1100,80 bz v onſ Anleihe 1820 5 Warſchau Wien 15 204,00 bzB Braunſchwo Eiſen Pr 4 Dortm U S P A 69 3 1122,80 bzG do d St r 146 25 g

ch 4 d e c Welche S e e e en denen arten ter reOſipreuß Pfandbr 3 100,70 bzB d z 4/2 98 Holſt Marſchb 4 Harkort Bergwerk 0 91,25 bzG Pommerſche ver 2 t12 5
Rente Welche de ſ KölnMinden IV 4 102,70 bzB do gen Vehban 3 30 Schwarhtopff 14 282,50 e

Z 4Ponnerſche 4 10150 OrientAnl II 5 78 b T hucg St dern Fl I be Nah Frier u Roß 26950 6pſenſche 4 1104,50 bz do do 5 BankAktien Ziuſen zu 4/0 Magdeb Halberſt isss Hörder Hütten conv 1 7525 z Neuß Wagente oßmi 9 87256e e d r e gert 1573 4 208,008 do FPredit 129 10 z Norddeutſche Eisiverte 6060ächſiſche 4 104,50 bz 5 do Pr Anl 1866 5 153,25 Aachener DistontoGeſ 2 78,25 bzG do g 4 Königs u Laurahütte G 170,60 bz No do e S 1 1776
Schleſiſche à 1104,20 bös Geidgente a n ar e dar 33 Lerhöi S og an chhammer conv 19 168 b Hoſe duterr oyd udo do ſtempelpfl 5 102,50 bzG ne e m 61 bzG Witte 537 d Luiſe Tiefbau conv 3 122,00 b G Sa R u 33

Sex Präm Anl 18677 4 1435065 n Rudi r 4 derer Kaheſe Gef 10 199 39 MainzBndin gar kont 4 e Sr Schäfer m Welaer 120006Bedeiſhe Pimien in 145,0 es e e gen es 1070 u S 10 r 4 de ist ber Magdeburger Bergwerk 18 283,70 B Stralſfunder Spieltarten 12480 bz6
Braimſchww 20 Thlr L 107,75 e hohe ob 41710579 BönfenHandelsverein 109 16829 v do 1874er 4 Parienh Kotzenau 22 10 656 Thüringer Salinen 2 92106Bra ich ram An i do Hypoth Pfdbr 4x7 108,75 bz BörſenHande verein a /25 v Mechleh Feted n Oberſchl Eiſenb Bed 5r/,115,10 b Transpeitgeſeitſt in

r r e n do do 4 102,20 Braunſchweig Bank 23104 80 ver qhiej ar L in D2D do e 12 211,25 6 Kette Eldichifahet 81,25 6e nen An re Serbiſche amort Rentel 583,75 bzG do Kreditanſtalt d r Tr it i T Phönix Bergw Iit A 6 127,50 z Pferdebahn Bert 1 r
M ine Pr Ppfobr a u e wn m C Bt Buneh do Em Wwen 3 la do d do Braunſch weig eDein g ä 27 g Türkiſche Zoll Oblig 5 75,40 B Breslauer Diskonto Bk 113 zG do Pluto,Bergwerkgeſellſch 2 150,25 bzG d M m yweig 5eininger Looſe ivoſe ingar Gold Rente 4 85,90 bz do Wechsler Bank 6 108,00bzG do do 79 4r do do Str 5 159,25 d W burg 10 225,00 GOldenb 40 Thlr Looſe 3 136,90 do do mittel 4 28,702 Danziger Privatbantk s ſprengte e 3 Z7 Riebeck Montanwerle 11 187 75 856 S Berlin 12 2 8

do Gold Jnv A i 99,50 B Darmſrädter Bauk 171,00 bz Rechte Ober ſſer u I S Roſitzer wer z4 90,70 B Ver Petrotem I I tIn und ausländiſche do Papier Rente 582,30bzG Darmſtädter Zettelbank o i Sächſ Thür Braunk T 172,25 b Weitſal 9 n Prior 90 bdo St Eiſenb 5 Deſſaner Kredit neue 9 Rheiniſche 4 Schleftſche Kohlenwerte 0 80,40 bz eſtfäl Drahtindnſtrief 4 94,20 bzG
Hwpgtleren Biondurjere ne ten arg r See 14 do Zinthütten 9 19525 JuduſtrieObligationenAuhaltDeſſ Pſdörfe 4 102,60 B Wuth e n r 92 ringer VI Serie Etadtberger Hütte 12 127,25 bzG Dorim Union rz 110 5 111,50 G

Deutſche GrundſchB 4 103,00 z EiſenbahznStamm Prioritäts t gen Sr 158 Stolberger Zinkhütte 2 73,90 B Gr Berliner Pferdebahn 4 108,10 bdo do 9 99,80 bz Attien do Jenoſſenſch 1 z do St Pr 5 7 140 10 63B Hartort Bergwert 5 191806do Hyp B Gerl 4 101,70 b z do Sudan 11723 brechtsbahn garaniirt 5 85 G Weſteregeln Aikält t 163 25 ö9 Hibernia Bergw Geſ 104 60de W Geen 4 102700 830 Dortm e Euſchede 118,90 63 do Hut G0proz ä14 115 65 G Vöhm ſche Ktordb Gold 1 102,108 Weſſal Union St pr 10 188 73 V Paſage et Bauverein 1 102206
Goth Pr Pfobr l ab 3 115 30 B Varienb Mlawta 5 11375 z atignalbauk uſchtiehrader Gold A WurmRevier 12 105,00 d Thiel mer 150 ,0e Oſtpr Südbahn 5 127 20 b Sietonto Geſellſchaft 18 50 b Dux Bodenbach II 99,90 bz Wenn Dukewere 4do III rzb zu110 abg 31 s Saalbahn 17490 65 Dresdener Bant 162,20 t do III 5 108,75 G JnduſtrieAltien eſtfäl Grubenverein 5 103,75 G

do IV rzb zu110abg 19030 WeimarGera 566,40 b er v r werein z e bzG DuxPrag 906 Admiralsgart Bad ev 4 7116,25 36 Wechſelfursdo V do abg 3i/2 97,60 G per den w t e e e g See h 1 z6 Amſterdam 100 fl 8 T 168,35 bza n 102,00 b EiſenbahnStamm Altien Gothaiſche Zeitelbank 5,114,75 NaſchauOderberg 568750 b26 Bal Geſellſchaſten 7,40 r r
rVodenir H P unt 5 t11225 NachenMaftricht 60,10 t do o junge per 9 z Rudot 3 f Jan Auf 4 9930 Paris jofr 8 50806de Se i h en re e genrerhte Bate 2, 3 ten T 775 er Reuſadt 9 n ido Bd gr 101,75 G DortmundEnſchede 95,75 b Internat Bank Berlin 124,80 G Deſterr Frz Stb alte 3 853,7 Be Gepeüſchaſt 00 G Petersburg 100 SN 3W 210,00 b

Pr ent t ZutinLüteck 27,90 65 Koburg Gotha Kred Geſ 5 134,50656 do do 18741 3 82,40B SHrauereien Bank Dis ontodo o rckz 4 rankf Güterb 101,00 bzG Leipziger KreditAnſtalt 10 200,00 G do Ergz Netz nene 3 81,80 G Bock 5 107,25 53G Berkin Wechſel 5 Lombard 51do do 4 1101,10 bzG elder 4 110,50 bz Magdeb Bankverein 6 1106,10 G do Gold P 4 101 hart haun 22 ſel 59 Lombard 5f/ u 6do do 99,19 b5G Krefeld Uerdinger 60706 d Privatoant 91,30 b BöhmiſchesBrauhaus 15 307,50 B Amſterdam 23/, Brüſſel 4 London vdo Hyp Pf VI 5 11020 an Bedhach 2 e rbant a hant rfterr Geb apr tags 4 95 Königfadt 9 15275 25 Paris 3 Petersburg 0 Wien 4e Wenn m 100 4 108 h ten ehe e en e Wehr 2 182 en 5 S ebet de 100 e Mat nd wigehet ehe e leere reſte 2 e tet d Mr 5 rös ls8 Schtheiß i a Silber u BaninotenS ger h e e Petra ſ Seht 9 h Stein vehn on S nen ehe BannJ 1 L AmonSüdd Bodenkredit 4 100,50 bzG icter h 8 Norddeutſche Baut 10 174,00 do Oblig 5 102,50 G Berliner Lagerhof 0 103,00 bzG Napoleondor 16 23
R Vodent h a el 65 zB do Gruudkreditbank 0 83,00 bzG Ungar Rordoſtbahn 5 85,40 G do do St Pr 10 130,60 G Dollar 4,18 Gn rn r W 7 z tpreus Südbahn 5 r W Oeſter KreditAnſtalt do do Gold 5 101,80 B do Elektr Werie 8 180,10 d Jmperials 16168 6gentr edtr bahn 51,60 be rsb DiskontoBk 15 do 5 85,39 G raunſchweiger Jute 12 168,00 G Franzöſiſche Banknoten 81,95 65Bodkr Pf 40 Senat 32 etersb Jnt r 122 do do II 5 100,70 G Breslauer Oelwerke 5 94,50 B eſterreichiſche Banknoten 17105 vz

e Pommerſche Hyp o 23,50 b Portugieſiſche Eiſ Obl 41,1102,00 G Erdüwiter Papierfabrit 10 140,90 d Kuſſiſche Baninoten 211/20
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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